
Freuen Sie sich auf unsere 
Kulturveranstaltungen
 Infos auf S. 13-17
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Das nächste Mitteilungsblatt wird produziert mit

Sehr geehrte Schriftführerin,
sehr geehrter Schriftführer,

wie angekündigt wird bereits die kommende 
Ausgabe Ihres Mitteilungsblatts (KW 42) 

mit artikelstar4 erstellt.

Ihr Benutzerzugang wird automatisch 
umgestellt, Sie müssen hierzu nichts tun.

Bitte benutzen Sie ab sofort zum Einstellen 
Ihrer Artikel die folgende Adresse:

www.artikelstar.net

Auch nach der Umstellung können Sie auf Ihre 
Artikel im artikelstar3 zugreifen, gleichzeitig wer-
den Ihre Inhalte jedoch automatisch in das neue 

System übertragen. Das alte System erreichen Sie 
12 Monate unter der Adresse www.artikelstar.de.

Im neuen System � nden Sie umfangreiche 
Hilfestellungen, die Ihnen die Umstellung 

erleichtern.

BITTE AB SOFORT BEACHTEN

Nussbaum Medien
St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Opelstr. 29 • 68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-slr.de

Wichtig für alle Schriftführer

Wichtig!
An alle Schriftführer
Umstellung auf Artikelstar 4
 Lesen Sie weiter auf Seite 2

Das Theater Sturmvogel 
präsentiert für Kinder
„Schnute, die kleine Jammerkatze”
am Mittwoch, 26. Oktober 2016, 
15.00 Uhr, 
in der Festhalle
 Weitere Infos auf Seite 6

i n  d e r  V i l l a  M e i x n e r  
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Amtliche  
Bekanntmachungen

Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung 
des Verwaltungsausschusses
am Montag, den 17.10.2016, um 18:30 Uhr
im Rathaus Brühl, Großer Sitzungssaal
Tagesordnung
1  �Tagespflege in fremden Räumen – Abschluss von Kooperati-

onsverträgen
2  Informationen durch den Bürgermeister
3  Fragen und Anregungen der Mitglieder des Ausschusses
4  Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

An alle Vereine
Bitte die Anträge auf Ausstellung eines Ehrenamtspasses umge-
hend im Rathaus abgeben. Infos bei Frau Kloiber, Tel. 2003-33.

Gemeinde Brühl
Rhein-Neckar-Kreis

Öffentliche Ausschreibung
VOL/A
Die Gemeinde Brühl schreibt auf Grundlage der VOL/A öffentlich 
die Reinigungsarbeiten für die Abwasserkanalisation aus. Das 
Kanalnetz der Gemeinde Brühl umfasst ca. 60 km in den Rohrma-
terialien Beton/Stahlbeton, Steinzeug, PVC sowie PP. Zu reinigen 
sind die Hauptsammler in den Dimensionen DN 150
bis DN 3000 mm sowie die dazu gehörenden Schachtbauteile 
und Straßeneinläufe ca. 2.800 St.

Ausführung: 01.12.2016 bis 30.11.2017

Die Verdingungsunterlagen können ab dem 17.10.2016 bei der 
Gemeinde Brühl, Hauptstraße 1, 68782 Brühl/Baden, gegen eine 
Gebühr von 20 € abgeholt werden, bei Postzustellung werden 
zusätzlich 5 € für Porto und Verpackung fällig. Die Gebühr ist 
nicht rückzahlbar.
Submission: 	 02.11.2016, 11:00 Uhr im Rathaus Brühl, 
	 Hauptstraße 1, Ortsbauamt, Zimmer 207
Zur Eröffnung sind keine Bieter und deren Bevollmächtigte zugelassen.
Zuschlags- und Bindefrist: 01.12.2016
Nachprüfstelle für Vergabeverstöße ist das Regierungspräsidium 
Rhein-Neckar-Kreis Heidelberg.

Brühl, den 10.10.2016
Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Bekanntmachung des Beteiligungsberichts 2015
Der Beteiligungsbericht gem. § 105 Abs. 2 der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg für das Jahr 2015 wurde dem 
Gemeinderat der Gemeinde Brühl in der Sitzung am 26.09.2016 
bekanntgegeben. Der Bericht liegt in der Zeit vom 17.10.2016 
– 25.10.2016 während der üblichen Dienstzeiten im Rathaus, 
Zimmer 304, öffentlich zur Einsicht aus.
Brühl, 14.10.2016
Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Eiserne Hochzeit
Die Eheleute, Herr Heinz Weik und Frau Lieselotte Weik, geb. Löhr, 
wohnhaft In der Ziegelei 38, 68782 Brühl, feiern am Donnerstag, 
20. Oktober 2016 das Fest der „Eisernen Hochzeit“.
Die Landesregierung von Baden-Württemberg und die Gemein-
de Brühl gratulieren dem Jubelpaar recht herzlich und wünschen 
ihm einen wohlverdienten und sorgenfreien Lebensabend.

Gemeinde Brühl
Rhein-Neckar-Kreis

Öffentliche Ausschreibung
VOL/A

Die Gemeinde Brühl schreibt auf Grundlage der VOL/A öffentlich die Reinigungsarbeiten für die
Abwasserkanalisation aus. Das Kanalnetz der Gemeinde Brühl umfasst ca. 60 km in den Rohrmaterialien
Beton / Stahlbeton, Steinzeug, PVC sowie PP. Zu reinigen sind die Hauptsammler in den Dimensionen DN 150
bis DN 3000 mm sowie die dazu gehörenden Schachtbauteile und Straßeneinläufe ca. 2.800 St.

Ausführung: 01.12.2016 bis 30.11.2017

Die Verdingungsunterlagen können ab dem 17.10.2016 bei der Gemeinde Brühl, Hauptstraße 1, 68782
Brühl/Baden, gegen eine Gebühr von 20 € abgeholt werden, bei Postzustellung werden zusätzlich 5 € für Porto
und Verpackung fällig. Die Gebühr ist nicht rückzahlbar.

Submission: 02.11.2016, 11:00 Uhr im Rathaus Brühl, Hauptstraße 1, Ortsbauamt, Zimmer 207

Zur Eröffnung sind nur Bieter und deren Bevollmächtigte zugelassen.
Zuschlags- und Bindefrist: 01.12.2016

Nachprüfstelle für Vergabeverstöße ist das Regierungspräsidium Rhein-Neckar-Kreis Heidelberg.

Brühl, den 10.10.2016

Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Altersjubilare
16.10. 	 Frau Irmgard Cors geb. Pflugradt� 75 Jahre
17.10. 	 Frau Helga Leddin geb. Meierhöfer	�  80 Jahre
21.10. 	 Frau Helga Brüggemann geb. Hame	� 75 Jahre

Wir gratulieren recht herzlich!

Das nächste Mitteilungsblatt wird produziert mit

Sehr geehrte Schriftführerin,
sehr geehrter Schriftführer,

wie angekündigt wird bereits die kommende 
Ausgabe Ihres Mitteilungsblatts (KW 42) 

mit artikelstar4 erstellt.

Ihr Benutzerzugang wird automatisch 
umgestellt, Sie müssen hierzu nichts tun.

Bitte benutzen Sie ab sofort zum Einstellen 
Ihrer Artikel die folgende Adresse:

www.artikelstar.net

Auch nach der Umstellung können Sie auf Ihre 
Artikel im artikelstar3 zugreifen, gleichzeitig wer-
den Ihre Inhalte jedoch automatisch in das neue 

System übertragen. Das alte System erreichen Sie 
12 Monate unter der Adresse www.artikelstar.de.

Im neuen System � nden Sie umfangreiche 
Hilfestellungen, die Ihnen die Umstellung 

erleichtern.

BITTE AB SOFORT BEACHTEN

Nussbaum Medien
St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Opelstr. 29 • 68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-slr.de

Wichtig für alle Schriftführer
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FESTSTELLUNG DER JAHRESRECHNUNG 2015

Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 26.09.2016 folgenden Beschluss gefasst:

Das Ergebnis der Jahresrechnung 2015 wird nach § 95 in Verbindung mit § 95 b der Gemeindeordnung
Baden-Württemberg festgestellt auf:

1. in der Ergebnisrechnung mit den folgenden Beträgen €

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 26.993.770,57
1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von 27.778.990,48
1.3 Ordentliches Ergebnis -785.219,91

1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 1.027.685,61
1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von 54.534,03
1.6 Sonderergebnis von 973.151,58

1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) von 187.931,67

2. in der Finanzrechnung mit den folgenden Beträgen

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 26.317.794,16
2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 25.495.182,71
2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf aus lfd. Verwaltungstätigkeit 822.611,45

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von 3.080.756,28
2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von 5.671.112,07
2.6 Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus Investitionstätigkeit -2.590.355,79

2.7 Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) von -1.767.744,34

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 1.500.000,00
2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 472.735,48
2.10 Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus Finanzierungstätigkeit 1.027.264,52

2.11 Änderung des Finanzierungsmittelbestands,
Saldo der Finanzrechnung (Saldo aus 2.7 und 2.10) von -740.479,82

2.12 Haushaltsunwirksame Einzahlungen von 5.213.761,36
2.13 Haushaltsunwirksame Auszahlungen von 1.778.424,04
2.14 Überschuss/Bedarf aus haushaltsunwirksame Ein- und Auszahlungen 3.435.337,32

Saldo aus 2.12 und 2.13
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2.15 Anfangsbestand an Zahlungsmitteln von 4.171.262,45
2.16 Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln (Summe aus 2.11 und 2.14) von 2.694.857,50
2.17 Endbestand an Zahlungsmitteln (Saldo aus 2.15 und 2.16) von 6.866.119,95

3. Bilanz

In Aktiva und Passiva mit einem
Anfangsbestand zum 01.01.2015 in Höhe von 75.386.998,87
Endbestand zum 31.12.2015 in Höhe von 78.999.612,57

4. Rücklagen

4.1 Zuführung zur Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses 0,00
Stand der Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses zum 31.12.2015 0,00

4.2 Zuführung zur Rücklage aus Überschüssen des Sonderergebnisses 187.931,67
Stand der Rücklage aus Überschüssen des Sonderergebnisses zum 31.12.2015 187.931,67

5. Rückstellungen

Stand der Rückstellungen zum 31.12.2015 343.791,10

6. Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen

Soweit noch nicht geschehen werden entstandene über- und außerplanmäßige Auszahlungen und
Aufwendungen genehmigt. Gleichzeit wird den nach § 84 Abs. 2 GemO zulässigen überplanmäßigen
Investitionsausgaben zugestimmt.

Brühl, den 26.09.2016

Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Die Jahresrechnung mit Rechenschaftsbericht ist in der Zeit vom 17.10.2016 bis
25.10.2016 beim Kämmereiamt, Rathaus, Zimmer 304, öffentlich ausgelegt.

Brühl, den 14.10.2016

Der Bürgermeister
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Ende des amtlichen Teils
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abge­
druckten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institu­
tionen, Parteien, Vereine und Organisationen zuständig. Die 
Gemeinde übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine 
Verantwortung.

Öffentliche Einrichtungen

Nostalgische Fahrt mit dem Kuckucksbähnel
Am Sonntagmorgen um acht Uhr ging es mit dem Bus nach Neu-
stadt zur Fahrt mit dem Kuckucksbähnel. Schon im Bus wurden 
morgens Gebäck und Getränke zum „Zweiten Frühstück“ verteilt.
Auf Gleis 5 am Landauer Bahnhof fuhr dann die alte Dampflock 
mit viel Getöse und ihren sehenswerten alten Wagons ein. Erin-
nerungen an die Jugend unserer Senioren wurden wach und 
man erzählte sich Geschichten von früher, wie es damals war als 
sie noch mit diesen Zügen gefahren sind.
Nach einer längeren Wartezeit konnten wir mit Verzögerung in 
den Zug einsteigen. Dafür war die Fahrt bis nach Elbstein jetzt im 
Herbst sehenswert, man konnte auch zwischen den Wagons im 
freien stehen und sich den Qualm der Lock um die Ohren wehen 
lassen.
In Elbstein ging es dann ins Kuckucks-Stübchen zum Mittagessen 
mit anschließendem Kaffeetrinken. Im Lokal mit Kaminfeuer und 
sehr gutem Essen wurde geplaudert und gelacht.
Danach wurden wir dann mit dem Bus wieder abgeholt zur 
Heimfahrt. Alles in allem war es ein sehr interessanter und vor 
allem erlebnisreicher Nachmittag den unsere Senioren nicht so 
bald vergessen.

Sechs Jahre erfolgreich für die Jugendverkehrs-
erziehung tätig
Dass er in seiner „relativ kurzen“ Zeit sehr vieles bewegt hat, das 
durfte der bisherige nebenamtliche Geschäftsführer der Mann-
heimer Kreisverkehrswacht, Lars Haiduk, bei seiner Verabschie-
dung dieser Tage aus berufenem Munde hören. „Zum ersten 
Mal hier in Brühl haben wir uns 2010 gesehen, als die damals 
neue „mobile Jugendverkehrsschule“ auf dem Verkehrsübungs-
platz im FV-Stadion an die Jugendverkehrsschule übergeben 
wurde“, wusste der stellvertretende Vorsitzende, Brühls Bürger-
meister Dr. Ralf Göck, zu berichten, und der neue Vorsitzende 
der KVW Mannheim, RNV-Geschäftsführer Christian Volz, lobte 
Haiduk als engagierten umsichtigen „Macher“, der viele Projek-
te für die Mannheimer Jugendverkehrsschule finanziell mög-
lich gemacht habe, indem er Sponsoren fand: neue Fahrräder, 
eine neue Puppenbühne und ein E-Fahrzeug fielen ihm spontan 
ein. Polizeipräsident Thomas Köber dankte ebenfalls, „denn Sie 

haben unsere Möglichkeiten deutlich verbessert und sich um die 
Jugendverkehrserziehung verdient gemacht“. Ähnlich lobende 
Worte fanden bei der stilvollen Feier in dem schönen Ambiente 
der Brühler „Ratsstube“ die Leiterin der Jugendverkehrsschule 
Tanja Ambacher und ihr Vorgänger Thomas Jenne, die sich für 
die unkomplizierte Zusammenarbeit bedankten. Mit dabei war 
auch Haiduks Nachfolger Michael Kapolka, wie Haiduk ebenfalls 
hauptamtlich Mitarbeiter der Rhein-Neckar-Verkehrsbetriebe.

Polizeipräsident Thomas Köber, Stellv. KVW-Vorsitzender Dr. Ralf 
Göck und Vorsitzender Christian Volz (v.l.n.r.) verabschiedeten Lars 
Haiduk (Mitte)

Jugendmusikschule

Erfolgreiches Duo beim Karal-Kunc-Duo-Wettbewerb
Das Duo Michael Duong (Klavier) und Caroline Schmahl (Violine) 
erspielte sich beim 32. Karel-Kunc-Duo-Wettbewerb in Bad Dürk-
heim den 2. Preis in der Altersgruppe II.
Der Karel-Kunc-Kammermusikwettbewerb ist ein Duo-Wettbe-
werb mit Klavier für Kinder und Jugendliche. Im zweijährigen 
Turnus wechseln die Kategorien.
Der Karel-Kunc-Musikpreis ist eine Stiftung der Familie Kunc: 
Karel Kunc wurde am 14. September 1968 in Frankfurt am Main 
geboren. Er starb am 11. Januar 1983 in Bad Dürkheim im Alter 
von nur vierzehn Jahren, von denen er dreizehn Jahre in Bad 
Dürkheim verlebte. Seit seinem fünften Lebensjahr war er – mit 
einer nur kurzen Unterbrechung – bis zu seinem Tode Klavier-
schüler der Musikschule Bad Dürkheim.
Michael und Caroline spielten ihr Programm mit „Adagio und 
Allegro“ von Georg Friedrich Händel, „Sonatine G-Dur“ von 
Antonín Dvořák und „Sonatine 1“ von Harald Genzmer. Mit 151 
Punkten von maximal 180 Punkten freuten sich die beiden über 
ihr verdientes Preisgeld. Die Musikschule gratuliert ihren jungen 
Talenten und deren Lehrerin Joo-Jung Lee-Hirsch zu diesem her-
vorragenden Erfolg!
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Bücherei
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Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V.

VHS-Kurse und Veranstaltungen vom 24.-29.10.
Blasenentzündung, chronische Zystitis
Wie helfen Sie sich selbst?
Vortrag
Montag, 24.10., 19-20.30 Uhr in der VHS

Gesund und fit durch einen ausgeglichenen Säure-Basen-
Haushalt
Montag, 24.10., 15-16.30 Uhr in der Gemeindebücherei Ketsch

Das späte Stadium der Demenz
Die Hilflosigkeit nimmt zu – pflegerische Themen werden bei-
spielhaft angesprochen.
Brühl, Pro Seniore Residenz
Montag, 24.10., 18-20 Uhr
Eintritt frei

La Provence
Nicht nur eine Provinz Frankreichs
Lichtbilder-Vortrag in Überblendtechnik auf Deutsch
In Zusammenarbeit mit dem Partnerschaftsverein Plankstadt-
Castelnau-le-Lez e. V.
Dienstag, 25.10., 19.30-21 Uhr im Gemeindezentrum Plankstadt
Eintritt frei

Grönland
das einsame Naturparadies im Eis der Arktis
Diaschau
Dienstag, 25.10., 15-16.30 Uhr im B&O Seniorenzentrum Brühl
Eintritt frei

Schmecke die Region
Zwischen Hektik und Genuss
In Kooperation mit dem FORUM Ernährung des Landratsamtes 
Rhein-Neckar-Kreis
Dienstag, 25.10., 18-21.30 Uhr in der Schimper-Gemeinschafts-
schule

Geschichte der Mathematik
Vom 18. Jahrhundert bis zur Neuzeit
Vortrag beim VHS-Treff
Mittwoch, 26.10., 15-16.30 Uhr in der VHS

„Bei mir wird schon nicht eingebrochen ...”
Kurzseminar zum Einbruchschutz
In Zusammenarbeit mit dem Polizeipräsidium Mannheim und 
dem Verein Prävention Rhein-Neckar e.V.
Mittwoch, 26.10., 19-21 Uhr in der VHS

Malkurs Acryl
für Einsteiger/innen und Fortgeschrittene
Mittwoch, 26.10., 14-18 Uhr in der VHS

Klassische Musik hören und verstehen
Grundkurs
5 x mittwochs ab 26.10., 17-18.30 Uhr, 17-18.30 Uhr in der VHS

Médecin de Campagne
in französischer Sprache (OmU)
Mittwoch, 26.10., 19.30 Uhr im Central-Kino in Ketsch

Internet-Basiskurs
für Einsteiger/innen am Vormittag
3 x mittwochs, ab 26.10., 15-17 Uhr in der VHS

Einführung in Adobe Lightroom
mit dem eigenen Laptop
2 x mittwochs, ab 26.10., 18-21 Uhr in der VHS

Kommunikation mit „Negationen” oder guter Wortwahl?!
Donnerstag, 27.10., 19-20.30 Uhr in der VHS

Der Lesesalon
Lesetipps von Viola Roolf-Taag und Thordis Taag
Donnerstag, 27.10., 20-21.45 Uhr in der Gemeindebücherei 
Plankstadt

Augenveränderung durch Diabetes mellitus
Neueste Diagnostik – Welche Therapie ist möglich?
Arzt-Patienten-Forum in Zusammenarbeit mit der KVBW 
(Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg)
Referent: Dr. med. Udo Sassenroth, Facharzt für Augenheilkunde, 
Augenzentrum Rhein-Neckar, Schwetzingen
Donnerstag, 27.10., 19-20.30 Uhr im Palais Hirsch

Fit in den Tag durch gesundes Frühstück
Donnerstag, 27.10., 18-21.30 Uhr in der Schimper-Gemein-
schaftsschule

Keine Angst vor dem PC und Internet – Teil 2
3 x donnerstags, ab 27.10., 14-15.30 Uhr in der Seniorenwohnan-
lage in Ketsch
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Word – Grundkurs
3 x donnerstags, ab 27.10., 9-12 Uhr in der VHS

Kinder zeichnen Halloween
für Kinder ab 8 Jahren
Freitag, 28.10., 15.30-17.45 Uhr in der VHS

Workshop „Blaue Stunde”
2 x freitags, ab 28.10., 16.30-19.30 Uhr in der VHS

Einführung in die Klangschalentherapie nach Peter Hess
Vortrag mit Übungen
Freitag, 28.10., 19.30-21.30 Uhr in der VHS

Kochspaß
für Kinder und Jugendliche
von 10-16 Jahren und einem Elternteil
Freitag, 28.10., 17.30-21 Uhr in der Schimper-Gemeinschafts-
schule
Interkulturelle Kompetenz I – Interkulturell kompetent han-
deln im berufl ichen und privaten Alltag (Xpert CCS) – Modul 
Basic
2 x samstags, 29.10. und 05.11., 10-17 Uhr in der VHS

Das 1. Inklusive Musikfestival
mit

 

EarWish
Eure Freunde

Freitag,

14. Oktober
in der 
evangelischen kirche oftersheim,
Eichendorffstr. 6

Eintritt: 5,- EUR
EInlass ab 18.30 Uhr

Kooperationspartner: 

Evangelische Kirchengemeinde Oftersheim, Lebenshilfe Schwetzingen-Hockenheim und VHS

Mitteilungen 
anderer  Behörden

Agentur für Arbeit Heidelberg 
Kostenloser Existenzgründerworkshop für Studierende und 
Absolventen am 24.10.2016
Veranstaltung des Hochschulteams der Agentur für Arbeit Hei-
delberg
Sind Sie ein Gründertyp? Der Aufbau einer Existenz auf selbständi-
ger Basis will wohl überlegt sein. Erfahren Sie, wo Sie kostengünstig, 
zum Teil sogar umsonst, Informationen erhalten oder Seminare 
besuchen können, die auf die geplante Selbständigkeit vorbereiten.
Nutzen Sie einen „Roten Faden“, anhand dessen klar wird, welche 
Abfolge der einzelnen Vorgehensschritte folgerichtig zum Ziel 
führt. Erfahren Sie, wie Sie eine Firma gründen, welche fachlichen 
und persönlichen Anforderungen an Sie gestellt werden und 
welcher Standort geeignet ist, welche Rechtsform sich anbietet, 
welche Aufl agen jeweils zu erfüllen sind und welche steuerlichen 
und rechtlichen Rahmenbedingungen zu beachten sind.
 - Lesen Sie bitte weiter auf Seite 10 -

IHRE BILDER FÜR
ARTIKELSTAR

IHRE BILDER FÜR
ARTIKELSTAR

∙  Reicht das Licht für die Aufnahme nicht aus, kommt der Blitz 
zum Einsatz und sorgt für Belichtung und Schärfe. Jedoch 
muss mit harten Schatten und gedrückter Stimmung gerech-
net werden.

∙  Je mehr Tageslicht, desto besser.
∙  Doch fotogra� eren Sie nie gegen das Licht!

∙  Reicht das Licht für die Aufnahme nicht aus, kommt 

BELICHTUNG
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst  112

Polizei  110

Polizeiposten Brühl, Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau, 
Rheingoldplatz 4 (durchgehend)  0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstraße 84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg  0761/19240

Frauenhaus Heidelberg  06221/831282

Frauenhaus Mannheim  0621/744242

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“  0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym) 
www.hilfetelefon.de

Telefonseelsorge  0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten
und Selbstzahler - PrivAD, 24h  01805/304 505

Störungsdienste
Strom
EnBW Regional AG – Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
Service-Hotline  0800/6882255
Notfall-Hotline  0800/2901000

Müll
AVR Kommunal GmbH
www.avr-kommunal.de
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr  07261/931931

Ärztliche Notdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9,  Tel. 116 117

Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit: 
Werktage:  
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis am Folge-
tag 7.00 Uhr; Mittwoch von 13.00 bis Donnerstag 7.00 Uhr

Wochenende:  
Freitag bis Montag von 19.00 bis 7.00 Uhr (durchgehend 
geöff net)

Feiertage: 
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst

Im Facharztzentrum Mannheim, Collinistraße 11, im Erdge-
schoss links, 68161 Mannheim (gegenüber Theresienkran-
kenhaus und parallel zur AOK)

Wochenende: 
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr - 06.00 Uhr

Gesetzliche Feiertage:  
auch tagsüber von 06.00 Uhr - 19.00 Uhr  

Eine telefonische Anmeldung für die oben genannnten 
Sprech zeiten ist nicht erforderlich!

Fachärztlicher Bereitschaftsdienst

Rhein-Neckar-Kreis:
Augenärzte 0180 6062211
Kinderärzte 0180 662122

Tierärztlicher Notdienst

In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt 
an.

Apotheken-Notdienst

Sa. 15.10.2016:
Engel-Apotheke, Hockenheim, Heidelberger Str. 3,
Tel. 06205-7173

So. 16. Oktober 2016:
See-Apotheke, Ketsch, Seestr. 53,
Tel. 06202-65533

Mo. 17. Oktober 2016:
Kurpfalz-Apotheke, Oftersheim, Mannheimer Str. 60,
Tel. 06202-59480

Di. 18. Oktober 2016:
St. Martin-Apotheke, Schwetzingen, Carl-Theodor-Str. 21,
Tel. 06202-4860

Mi. 19. Oktober 2016:
Schubert-Apotheke, Plankstadt, Schuberstr. 41,
Tel. 06202-923305
St. Florian-Apotheke, Reilingen, Kirchenstr. 23,
Tel. 06205-5763

Do. 20. Oktober 2016:
Dreikönig-Apotheke, Schwetzingen, Mannheimer Str. 1,
Tel. 06202-4700

Fr. 21. Oktober 2016:
Sonnen-Apotheke, Brühl, Messplatz 4, 
Tel. 06202-71288

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.
Apotheken-Notdienstfi nder (bundesweit):
Handy: 22 8 33 (max. 69 ct/Min./SMS)
Festnetz: 0800 00 22 8 33 (kostenlos)
Internet: www.aponet.de

Bereitschaftsdienste

Bereitschaftsdienste
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Auch in Frage kommende staatliche Finanzierungsprogramme 
sind Thema, ebenso, wie Sie sich über Werbung und Marketing 
bekannt machen können, wie der Vertrieb organisiert wird und 
Aufträge hereingeholt werden.
Die Veranstaltung wird in der Agentur für Arbeit Heidelberg, Kai-
serstraße 69-71 in Raum 733 durchgeführt. 
Beginn ist um 13:00 Uhr.
Bitte melden Sie sich per E-Mail an.
Mail an: Heidelberg.Hochschulteam@arbeitsagentur.de

Kirchliche Nachrichten

Pfarramt, Kirchenstr. 15, Telefon: 7601820, Fax: 7601025
www.kath-bruehl-ketsch.de, pfarramt.roesch@kat-bruehl-ketsch.de

Katholische Seelsorgeeinheit Brühl-Ketsch 
Hl. Schutzengel Brühl, St. Michael Brühl-Rohrhof

15.10. Samstag, Hl. Theresia von Avila
18:00	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe am Vorabend

16.10. SONNTAG, 29. SONNTAG IM JAHRESKREIS – Kirchweihe
Ex 17,8-13; 2 Tim 3,14-4; Lk 18,1-8
10:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe
			   110 Jahre Kirchweihe mitgestaltet  
			   vom Kirchenchor und Konfro
10:30	 Hl. Schutzengel	� Krabbelgottesdienst mit kleinem Kin-

derchor
16:00	 St. Michael	 Hl. Messe in polnischer Sprache

17.10. Montag	 Hl. Ignatius von Antiochien
17:30	 Hl. Schutzengel	 Rosenkranz der Frauengemeinschaft 
			   Brühl

18.10. Dienstag, Hl. Lukas, Evangelist
18:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe

19.10. Mittwoch
10:00	 Pro Seniore	� Wortgottesdienst mit Gem. Ref. 	

Wunderling
10:30	 Avendi Ketsch	 Hl. Messe
10:45	 B+O Sen. Heim	� Wortgottesdienst mit Gem. Ref. 	

Wunderling

20.10. Donnerstag
10:45	 B+O Sen. Heim	� Rosenkranzandacht mit Herrn 		

Mehrer
21.10.	 Freitag, Hl. Ursula und Gefährtinnen
17:30	 Hl. Schutzengel	 Rosenkranz
18:00	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe
22.10. Samstag Hl. Johannes Paul II.
18:00	 St. Sebastian	� Hl. Messe – Aufnahme der neuen 

Ministranten mitgestaltet vom gro-
ßem Kinderchor

18:00	 St. Michael	 Konzert – Chor InTakt

23.10. SONNTAG, 30. SONNTAG IM JAHRESKREIS – 		
Weltmissionsonntag
Sir 35,15b-17.20-22a; 2Tim 4,6-8.16-18; Lk 18,9-14
10:00	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe
10:00	 St. Sebastian	� Ökum. Wortgottesdienst zum Stufen-

wechsel – DPSG Ketsch

Ökumenische Nachrichten

Meditatives Tanzen
Die ökumenische Gruppe „ Meditatives Tanzen“ der Katholischen 
Kirchengemeinde Brühl/Ketsch möchte herzlich zum nächsten 
Abend am Mittwoch, den 19. Oktober 2016 einladen. Stattfinden 
wird dieser um 19.30 Uhr im Pfarrheim Ketsch, Schwetzinger Str. 3.

Der Abend steht unter dem Thema „ Du bist von Gott geliebt“.
Gott liebt die Schöpfung und liebt jeden Menschen. In einem 
Satz zusammengefasst: „Jeder Mensch ist unendlich wertvoll“. 
Was macht diese Zusage mit uns Menschen? Kann diese so ein-
fach angenommen werden?
Für diesen Abend wurden passende Musikstücke, Lieder und 
Texte ausgewählt, so dass im Miteinander des Tanzens diesen 
Worten Ausdruck verliehen werden kann.
Alle am „Meditativen Tanzen” interessierten Männer und Frauen 
– auch aus den umliegenden Gemeinden – sind herzlich ein-
geladen. Bequeme Kleidung und flache, leichte Schuhe wären 
vorteilhaft.

Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon: 71232, Fax: 780421
E-Mail: evbruehl@evkirche-bruehl-baden.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.evkirche-bruehl-baden.de

Das Pfarrbüro ist besetzt:
Mo., Di., Mi. 9.00 – 11.30 Uhr; Do. 10.00 – 11.30 Uhr;
Fr. 8.30 – 10.00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde Brühl

Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch (Tel. 9479529) und 
mit Pfarrerin Ueberschaer (Tel. 72618) nach Vereinbarung.

Samstag, 15.10.
14:00 Uhr	 Taufgottesdienst in der Kirche (Ueberschaer)

Sonntag, 16.10.
10:00 Uhr	� Gottesdienst zum Männersonntag mit Taufe in der 

Kirche (Pfr. i.R. Bothe/Männerkreis)
10:30 Uhr	� Ökum. Krabbelgottesdienst in der kath. Schutzen-

gelkirche Brühl

Montag, 17.10.
19:30 Uhr	� Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
Dienstag, 18.10.
14.00 Uhr	� Frauenrunde: Besuch der Barockausstellung im 

REM Mannheim, Treffpunkt 14 Uhr am Gemeinde-
zentrum (Fahrgemeinschaften)

19:00 Uhr	� Männerkreis-Stammtisch im „Brühler Hof”, Brühler 
Straße

19:15 Uhr	� Grüner Gockel–Team im Gemeindezentrum
Mittwoch, 19.10.
10:00 Uhr	� Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro 

Seniore (Wunderling)
10:45 Uhr	� Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O 

(Wunderling)
14:00 Uhr	� Altentreff im Gemeindezentrum
15:00 Uhr	� KonfirmandInnenunterricht Gruppe I 
	 in der Kirche
16:45 Uhr	� KonfirmandInnenunterricht Gruppe II 
	 in der Kirche
19:00 Uhr	� Wochenandacht in der Kirche
20:00 Uhr	� InTakt (Chor) im Gemeindezentrum
Donnerstag, 20.10.
20:00 Uhr	� Vorbereitungstreffen der KünstlerInnen für die Aus-

stellung 2017 im Gemeindezentrum
Freitag, 21.10.
16:00 Uhr	� „Die Kirchenmäuse” für 4- bis 6-Jährige, Kirchenstr. 5
17:00 Uhr	� Jungschar für 7- bis 12-Jährige, Kirchenstr. 5
18:45 Uhr	� Treffpunkt Ev. Jugend für Jugendliche bis 14 Jahre im 

Untergeschoss des Gemeindezentrums
Samstag, 22.10.
18:00 Uhr	�� Konzert: 20 Jahre Chor „inTakt” in der kath. Kirche 

St. Michael Rohrhof
Sonntag, 23.10.
10:00 Uhr	� Familiengottesdienst mit dem Kindergarten Kleine 

Strolche im Gemeindezentrum (Hundhausen)

Gottesdienst zum Männersonntag
Zum Gottesdienst am Männersonntag, dem 16.10.2016 um 10 
Uhr in der Kirche, in dem auch die kleine Mara Rothacker getauft 
wird, lädt der Männerkreis alle Gemeindeglieder herzlich ein.
Thema des Gottesdienstes wird sein: „Die Methoden Gottes”.
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In der Predigt wird thematisiert werden, wie Christinnen und 
Christen gegen das Böse in der Welt vorgehen können.
Der Männerkreis freut sich auf Ihr Kommen!

Kleidersammlung für Bethel
Die Kleidersammlung für Bethel wird vom 18. bis 25. Oktober 
2016 durchgeführt. Abgabestelle ist das Evang. Gemeindezent-
rum (Gruppenraum 2) in der Hockenheimer Str. 3. Kleidersäcke 
erhalten Sie im Pfarrhaus Brühl, in der Kirche und im Gemein-
dezentrum sowie in den Kindergärten. Bitte keine Kleidersäcke 
vor dem angegebenen Zeitraum abgeben – uns fehlen die nötigen 
Lagermöglichkeiten!!!

Kleidersammlung
für Bethel

durch die Ev. Kirchengemeinde
B r ü h l

vom 18. Oktober bis 25. Oktober 2016

Abgabestelle:

Evang. Gemeindezentrum
Hockenheimer Straße 3

68782 Brühl

jeweils von 8.30 bis 16.30 Uhr

Was kann in die Kleidersammlung?

Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere
und Federbetten – jeweils gut verpackt (Schuhe bitte paarweise bündeln).

Nicht in die Kleidersammlung gehören:

Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder stark beschädigte Kleidung und
Wäsche, Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel,
Skischuhe, Klein- und Elektrogeräte.

Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel
Stiftung Bethel Brockensammlung

Am Beckhof 14 33689 Bielefeld Tel. 0521 - 144-3779

GemeindebriefausträgerInnen gesucht!
Die nächsten Gemeindebriefe sollen in der Woche nach dem 
20.11. ausgetragen werden. Wir suchen dafür weitere Freiwilli-
ge, die bereit sind, einen Spaziergang durch eine oder mehrere 
Straßen im Ort mit einer guten Tat für die Kirchengemeinde zu 
verbinden. Ziel ist, dass alle Gemeindeglieder rechtzeitig vor 
dem 1. Advent Informationen und Grüße in ihrem Briefkasten 
vorfinden. Wer Lust hat, dabei zu helfen, melde sich im Pfarrbüro 
(Tel. 71232) – vielleicht ist Ihre Wunsch-Strecke ja sogar noch frei!

Jubiläumskonzert: Gemeinsames Singen seit 20 Jahren
Was vor 20 Jahren mit einer Handvoll SängerInnen im Wohnzim-
mer des ersten Chorleiters als „Evangelischer Singkreis“ begann, 
entwickelte sich im Laufe der Zeit zum Chor „inTakt“ mit derzeit 
rund 30 Mitgliedern.
Verschiedene Leiter prägten das musikalische Profil von „InTakt“, 
im Vordergrund stand und steht jedoch immer das Erleben des 
gemeinsamen Singens.
Heute umfasst das Repertoire des Chores moderne geistliche 
Lieder, Gospels, Taizé-Gesänge und Popsongs.
Als sich der Chor 2015 für afrikanische Flüchtlinge öffnete, hiel-
ten auch verstärkt afrikanische Klänge Einzug.
Unter der Leitung von Jens Hoffmann setzte sich der Chor im 
Jubiläumsjahr ein neues Ziel: Das Einstudieren der Gospelmesse 
von Robert Ray, begleitet von der Solistin Carla Braun und einem 
Jazz-Ensemble.

Zum Jubiläumskonzert lädt „InTakt“ am Samstag, den 22.10.2016 
in die St. Michaelskirche Brühl–Rohrhof um 18 Uhr ein.
Teile der Gospelmesse sowie ein Querschnitt des sonstigen 
Repertoires werden aufgeführt.
Alle Beteiligten freuen sich über ein reges Interesse. sk

Reformationsjubiläum in Brühl
Mit dem Abendgottesdienst am diesjährigen Reformationstag 
(31.10.2016, 19 Uhr in der Kirche) wird auch bei uns in Brühl 
das Reformationsjubiläums-Jahr eröffnet. Verschiedene Gemein-
deprojekte werden dabei bereits vorgestellt, andere Veranstal-
tungen sind über das folgende Jahr verteilt. Eine davon findet 
recht bald, nämlich am Donnerstag, 10.11.2016 um 19 Uhr im 
Gemeindezentrum statt: „Zu Martin Luthers Geburtstag: Die 
Luthers damals und heute – Was ist gut?“ Die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer dürfen sich auf deftige Worte und Speisen 
freuen bei einem Gespräch zwischen dem Ehepaar Luther und 
einem heutigen Paar zu der Frage „Was ist gut?“ Dabei gibt es 
mit einer Prise Leichtigkeit und Humor immer wieder etwas zu 
lachen. Außerdem wird an diesem Abend erstmals die besondere 
Gestaltung des Festsaals während des Jubiläumsjahrs präsentiert 
– mehr wird an diese Stelle noch nicht verraten ... Für die Teilnah-
me an der kleinen Geburtstagsfeier am Vorabend des Martinsta-
ges muss man sich im Pfarrbüro anmelden (Tel. 71232). Sie kostet 
inklusive Verköstigung 6,- € und verspricht einen unterhaltsamen 
und anregenden Abend – lassen Sie sich überraschen!

Landeskirchliche Gemeinschaft Brühl

Sonntag 16. Oktober
18.30 Uhr 	 Gottesdienst
	 Predigt: Otto Lang
	 Thema: Nehmt Einander an
	 Im ev. Gemeindezentrum

Freitag 21. - Sonntag 23. Oktober
Wochenendfreizeit

Parteien

Freie Wähler Brühl-Rohrhof e.V.

Infotreff
Die Freien Wählen laden zum nächsten Infotreff am Donnerstag, 
20.Oktober um 19.30 Uhr in die Ratsstube ein.
Alle Brühl-Rohrhofer Bürger sind zu der kommunalpolitischen 
Gesprächsrunde eingeladen.

Grüne Liste Brühl

99 Luftballons, auf ihrem Weg zum Horizont ...
Zu Ehren der 99. Altpapiersammlung der Grünen Liste Brühl 
e.V. am Samstag, den 15. Oktober 2016 laden wir Sie zu einem 
Luftballonwettbewerb auf den hinteren Teil des Brühler Mess-
platzes ein. Ab 10 Uhr können Sie nicht nur Altpapier abgeben, 
sondern auch tolle Preise gewinnen:



12 | � Amtsblatt der Gemeinde Brühl · 14. Oktober 2016 · Nr. 41

1. Platz eine Saisonkarte für das Brühler Freibad,
2. Platz einen Kulturgutschein im Wert von 25 € und
3. Platz eine Flasche leckeren Biowein.
Die Preisverleihung findet dann im Rahmen der 100. Altpapier-
sammlung am 19. November 2016 statt. Die 99. Sammlung wird 
unterstützt von Schülerinnen und Schülern der Klasse 9b der 
Marion-Dönhoff-Realschule, leiten wird die Sammlung Roland 
Obermeier. Wir sammeln Zeitungen, Illustrierte, Kataloge, Karto-
nagen und Bücher. Auch CDs und Weinkorken werden angenom-
men. Kunststoffe, Folien, Tapeten, Styropor-Verpackungen oder 
Hygienepapiere sowie Metallteile dürfen nicht in die Sammlung. 
Bitte zuvor entfernen.
Aus Sicherheitsgründen bitte das Altpapier erst am Samstag ab 
10.00 Uhr anliefern. Fragen zum Thema Altpapier? Schreiben Sie 
uns info@grueneliste-bruehl.de.

Die Linke Brühl-Baden

Unser regelmäßiger Stammtisch, der rundherum alle Themen der 
Politik debattiert, steht wieder vor der Tür.
Der nächste Termin unseres Stammtisches:
Ort: Gaststätte ‚Roter Hahn‘, Rheinauer Str. 44
Zeit: Donnerstag, 20. Oktober, ab 19 Uhr
Ob jung, ob alt, ob mit eigenen Vorstellungen oder Fragen, wir 
freuen uns wie immer über jeden Besucher.

AFD Ortsverband Kurpfalz

www.afd-rnk.de,
info.ku@afd-rnk.de
Am 19.10.2016 um 19.30 Uhr findet der nächste Stammtisch des 
Ortsbündnisses Kurpfalz in der Gaststätte „Naturfreundehaus“ in 
Ketsch, Am Weidstück 2, statt.
Recht herzlich eingeladen sind alle Mitglieder, Förderer und Inte-
ressenten der AfD.
Wir bitten um zahlreiche Teilnahme.
Ein interessantes Thema für diesen Abend wird vom Vorstand des 
Ortsbündnisses vorbereitet und zur Diskussion gestellt.

Vereine

Jahrgänge

Jahrgang 1936/37
Treffen zu einem gemütlichen Kaffeenachmittag des Jahrgangs 
1936/37 am Dienstag, 25. Oktober 2016 im Eiscafé am Linden-
platz um 14.30 Uhr.
AK

Jahrgang 1962/63
Zu einem gemütlichen Beisammensein treffen wir uns am Sams-
tag, den 19.11.2016 um 12.30 Uhr im Nebenzimmer des TV Brühl.

Förderkreis Dourtenga e.V.

Herbstmarkt und Dekorative Malerei 2016 in der Villa Meix-
ner mit Spendenübergabe in Höhe von 6.200 € der Marion-
Dönhoff-Realschule
Zum Herbst in Brühl gehört nun schon seit über 10 Jahren der 
beliebte Herbstmarkt im Garten der Villa Meixner verbunden 
mit der Verkaufsausstellung „Dekorative Malerei“. Viele Besucher 
kamen am vergangenen Wochenende aus Brühl und Umgebung 
um die Ausstellung Kunst, Handwerk und Dekorative Malerei zu 
besuchen.
Für das leibliche Wohl sorgten Mitglieder und Freunde des För-
derkreises Dourtenga zusammen mit dem Kulturfreundeskreis. 

Der Erlös aus Eintritt zur Ausstellung und Bewirtung wird in 
diesem Jahr für Schulprojekte in der Brühler Partnergemeinde 
Dourtenga verwendet.
Am Sonntagnachmittag gab es für den Förderkreis eine große 
Überraschung.
Nach den beiden Songs der Schülerband der Marion-Dönhoff-
Realschule übergab Hagen Koch, Lehrer an der Realschule, der 
Vorsitzenden des Förderkreises, Renate Dvorak, eine Spende in 
Höhe von 6.200 €. Die Schüler liefen viele Runden für Dourten-
ga und Sponsoren spendeten für jede gelaufene Runde. Eine 
Gesamtstrecke von weit über 1 000 Kilometern brachte die 
unglaubliche Spendensumme zusammen. Die Vorsitzende dank-
te den Schülern für die sportliche Leistung, der SMV, den beglei-
tenden Lehrern und der Schulleitung für die Organisation. Es ist 
großartig, wenn junge Menschen in Brühl und Ketsch sich für 
Kinder in anderen Regionen der Welt einsetzen, wo die Chancen 
auf Bildung sehr gering sind.
Bürgermeister Dr. Ralf Göck lobte die Schüler für ihre engagier-
te Leistung, dankte den Sponsoren für die großzügigen Spen-
den und den Lehrern für die sportliche Begleitung. Bei seinem 
geplanten Besuch im kommenden Januar in Dourtenga wird er 
sich anschauen was mit dem Spendengeld gemacht wird und 
wofür die bisherigen Spenden verwendet wurden.
Ein herzliches Dankeschön allen Helfern, allen die mit Kuchen-
spenden das Buffet bereicherten und natürlich den Ausstellern 
der Dekorativen Malerei für die Überlassung der Eintrittsgelder 
und den Händlern des Herbstmarktes für ihre Spenden.
Informationen und Bilder finden Sie auch auf unserer Homepage: 
www.dourtenga-bruehl.de

Frauenselbsthilfe nach Krebs

Gruppe Brühl-Schwetzingen
trifft sich am Montag, 17.10.16 um 15.00 Uhr zum Gesprächskreis 
mit Geburtstagsfeier im Gruppenraum in Brühl.
Kontakt: Gardy Cerff, Tel. 139955 und
Margit Beiersmann Tel. 75974

Unterstützen Sie die lokalen Projekte der 
Nussbaum Stiftung! Die Spenden-Hotline lautet: 

Tel. 09001 225544-00
Sie entscheiden per Knopfdruck, ob Sie 5 € oder 10 € spenden möchten. 
Der Betrag wird Ihrer nächsten Telefonrechnung belastet. 
Alle bisher geförderten Projekte fi nden Sie auf www.nussbaum-stiftung.de.

Sie möchten 
etwas Gutes tun?
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A u s s t e l l u n g i n  d e r  V i l l a  M e i x n e r  
 

„Farbe bekennen… Paper Art“ 
 

Josef Walch 
21. Oktober – 06. November 2016 

 

Ausstellungseröffnung am Freitag, den 21. Oktober 2016,  
um 19.00 Uhr 

 

Anlass der Ausstellung ist der 70. Geburtstag des Künstlers, der 
in Schwetzingen und Reilingen lebt.   
 
 
1946   Geboren in Rheinberg 
1966   Abitur in Schwetzingen 
1967-1971  Studium der Malerei und Grafik an der 

Staatlichen Akademie der Bildenden Künste 
Karlsruhe und Studium der Kunstwissenschaft an 
der Universität (TU) Karlsruhe, Staatsexamen 

1972-1993  Langjährige Tätigkeit als Kunstpädagoge 
1994   Berufung als Professor an die Kunsthochschule  

Halle Burg Giebichenstein 
1999   Gastprofessor an der Ohio State University  

Columbus OH 
Seit 1972  Zahlreiche Ausstellungsbeteiligungen und  

Einzelausstellungen 
Seit 1980  Umfassende Veröffentlichungen zur  

Kunstvermittlung, Kunst, Kulturgeschichte, 
Design und Medien (Bücher, Kataloge, 
Zeitschriften) 

2012                 Emeritierung, Tätigkeit als Künstler, Kurator und  
Publizist 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

Begrüßung: 
Dr. Ralf Göck 
Bürgermeister 

 

 
 
 

Einführung: 
Josef Walch 

 
Ausstellungsdauer: 

21. Oktober bis 06. November 2016 

 
Musikalische Umrahmung: 

Ch. Kramer 
Ö f f n u n g s z e i t e n  

Sa. 14.30 – 17.30 Uhr 
So. & Feiertag 14.00 – 17.30 Uhr 

und nach Vereinbarung 
Künstlergespräch am 01.11.2016 um 16:00 Uhr 

 

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen. 
 

Villa Meixner ▪ Schwetzinger Str. 24 ▪ 68782 Brühl 
Parkmöglichkeiten auf dem nahegelegenen Messplatz 

 

 

Kulturelles
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Mi. 09.11.2016, 19.00 Uhr 
Festhalle Brühl 

 

Vertrauen Sie Ihrem Bauchgefühl! 
Faszination Darm - der Darm hat Charme 
Professor Daniel Rost 
gastroenterologischer Chefarzt der GRN-Klinik Schwetzingen  
 

Gesund beginnt im Mund 
Eva Nicole Meyer  
Brühler Zahnärztin  
 

Bewegung für den Darm 
Claudia Weymann 
TV Brühl/Nordic Walking Abteilung 
 

Vorsorgen ist besser als Heilen 
Felix Koretzky  
Brühler Internist - Gastroenterologe  
 

Bauchgefühl und Intuition. Was sagt die Wissenschaft? 
Dr. Axel Sutter 
Brühler Internist 

 

Eintritt: €10,- , AK + € 2,-, freie Platzwahl 
Mehr unter: www.bruehler-gesundheitsforum.de 

 Fr. 11.11.2016, 20.00 Uhr 
Villa Meixner 

 

Martin Seidler &  
Peter Grabinger  

präsentieren: 

"Mantel, Schwert und Feder –  
St. Martins Ritt durch die deutsche 

Literatur" 
 

Eintritt: € 20,- (AK: + € 2,-) 
EINZELPLATZNUMMERIERUNG 

  

Do. 17.11.2016, 20.00 Uhr 
Festhalle Brühl 

 

„HORMONYOGA“ 
mit den  

Schönen Mannheims 
 

Eintritt: € 17,- bis € 20,- (AK: + € 3,-) 
Einzelplatznummerierung 
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Di. 06.12.2016,  
20.00 Uhr 

Villa Meixner 
 

„Lichterketten-
sägenmassaker“ 

mit   
Madeleine Sauveur  

und der Engelskapelle  
Clemens Maria Kitschen 

 

Eintritt: € 20,- (AK: + € 2,-)  
EINZELPLATZNUMMERIERUNG 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

So. 11.12.2016  
17.00 Uhr 

Festhalle Brühl 
 

„Winterträume“  
Eine musikalische Winterreise durch die 

Märchenwelt und die russische Weihnachts- und 
Silvesterzeit. Unterhaltsam, humorvoll und 

spannend für Jedermann! 
Mit Tatjana Worm-Sawosskaja, Elena Kleiser,  

Elena Spitzer und Ensemble 
Eintritt: € 16,- bis € 18,- (AK: + € 3,-) 

Einzelplatznummerierung 
 Do. 29.12.2016, 15.00 Uhr 

Festhalle Brühl 
 

„Kalle Kompass in 
Ägypten“ 

 Mitmachkonzert für Kinder mit 
Jörg Schreiner 

 
Eintritt: € 5,- (TK: + € 1,-)  

freie Platzwahl 
Kartenvorverkauf  an der Rathauspforte, Hauptstraße 1, 68782 

Brühl, unter 06202-2003-0 oder 

karten@bruehl-baden.de 
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Do. 29.12.2016, 19.00 Uhr 
Katholische Kirche Brühl 

 

„DON KOSAKEN 
CHOR 

Serge Jaroff“ 
Leitung WANJA HLIBKA  

Eintritt: € 18,- (AK: + € 2,-)  
freie Platzwahl 

 
  

Fr. 20.01.2017, 20.00 Uhr 
Festhalle Brühl 

 

„Zaggisch un ned 
dabbisch“ 

Theater Hemshofschachtel 
 

Eintritt: € 16,- bis € 22,-  
bei Onlinekauf fallen VVK-Gebühren an 

 (AK: + € 3,-)  
Einzelplatznummerierung 

 

  

Do. 26.01.2017, 20.00 Uhr 
Festhalle Brühl 

 

„Das Beste aus 10 Jahren 
Tobias Mann“ 

mit  

Tobias Mann 
zum 1. Mal in Brühl 

 

bekannt aus dem ZDF mit  
Christoph Sieber bei MANN, SIEBER! 

 

Eintritt: € 19,- bis € 25,-  
bei Onlinekauf fallen VVK-Gebühren an 

 (AK: + € 3,-)  
Einzelplatznummerierung 
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Do. 16.02.2017, 20.00 Uhr 
Villa Meixner 

 

„Kinder, Küche und ein 
Mann am Klavier“ 

mit  

dem Ehepaar Grabinger 
 

Eintritt: € 20,-  
bei Onlinekauf fallen VVK-Gebühren an 

 (AK: + € 2,-)  
Einzelplatznummerierung 

 

 Do. 16.03.2017, 20.00 Uhr 
Festhalle Brühl 

 

„Weltmeisterinnen – 
gewonnen wird im Kopf“ 

mit  

Lisa Fitz 
 

Eintritt: € 19,- bis € 25,-  
bei Onlinekauf fallen VVK-Gebühren an 

 (AK: + € 3,-)  
Einzelplatznummerierung 

 
 

  

 Do. 30.03.2017, 20.00 Uhr 
Festhalle Brühl 

 

„de Weeschwie´sch-
MÄN“  

alle guten Dinge sind 3 
mit  

Christian Chako Habekost 
 

Eintritt: € 22,- bis € 28,-  
bei Onlinekauf fallen VVK-Gebühren an 

 (AK: + € 3,-)  
Einzelplatznummerierung 
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Dekorative Malerei & Herbstmarkt 2016 
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Freiwillige Feuerwehr Brühl

8. Oktober 2016, Familien- und Ehrungsabend der Freiwilligen 
Feuerwehr Brühl
Nach der musikalischen Eröffnung durch den Spielmannszug 
unter der Stabführung von Andreas Schließer begrüßte Kom-
mandant Stefan Mehlich die anwesenden Gäste in der Festhalle 
der Gemeinde Brühl. In seiner Rede blickte er zuerst auf das sich 
dem Ende neigenden Jahr zurück. Bisher rückte die Wehr zu 137 
Einsätzen aus. Einsätze wie Brände, Hilfeleistungen, Sturmschä-
den, Hochwasser, Brandsicherheits-Wachdienste und Einsätze 
des Seelsorgeteams forderten die Wehr bisher.
Immer bedeutsamer wird aber auch die Unterstützung durch 
die Unterkreisführungsgruppe des Unterkreises, an der die Feu-
erwehr Brühl beteiligt ist. Mit dem Einsatzleitwagen und ausge-
bildeter Mannschaft, zusammen mit der Feuerwehr Eppelheim 
und deren Mannschaft unterstützen sich die Wehren gegen-
seitig, aber auch gemeinsam, in allen anderen Gemeinden von 
denen sie angefordert werden. Mit der neu geschaffenen Gruppe 
„Betreuung akut“ des Ortsvereines des Deutschen Roten Kreuzes 
ist eine Möglichkeit geschaffen worden an Wochenenden und 
Feiertagen die sanitätsdienstliche Erstversorgung zu überneh-
men, dies zum Schutz der eigenen Mannschaft, aber auch für 
betroffenen Brühler Bürger.
Dass alles, was die Feuerwehr Brühl leistet, nicht immer einfach 
ist, zeigt sich an der Nichtplanbarkeit, der Tages- oder Nachtzeit, 
der Dauer der Einsätze – eben dem Unberechenbaren. Und trotz-
dem schafft es die Wehr – und er hoffte es auch weiterhin – dass 
bei Einsätzen die ausreichende Präsenz anwesend ist und eine 
professionelle Arbeit geleistet wird.
Er dankte dem Spielmannszug, nicht nur für die Eröffnung. Der 
Spielmannszug präsentierte die Gemeinde Brühl, sich selbst und 
die gesamte Wehr wieder bei etlichen Veranstaltungen, auch wie-
der über die Grenzen Brühls hinaus. Dieser Erfolg zeigt die gute 
Gemeinschaft sowie die gute Stimmung die der Spielmannszug 
bei den verschiedensten Veranstaltungen verbreitet. Der Spiel-
mannszug der Feuerwehr Brühl ist der größte Spielmannszug im 
Kreis und dies mache ihn als Kommandanten sehr stolz.
Stefan Mehlich dankte auch den Mitgliedern der Jugendfeuer-
wehr. Eine gute Jugendarbeit, das richtige Einfühlungsvermögen 
der Ausbilder, ist Voraussetzung um die Jugendlichen zu moti-
vieren. Nachwuchs ist wichtig für die Feuerwehr, und die Heran-
wachsenden lernen auch für ihr Leben dazu.
Die Alters- und Reservemannschaft unterstützt die Wehr weiter-
hin wo sie kann, was ihn sehr freut. Das Interesse an der Wehr ist 
weiterhin ungebrochen, deswegen sind auch die Treffen bewusst 
auf die Übungsabende der Einsatzabteilung gelegt. So sind sie 
mittendrin statt nur dabei.
Bei den Partnern/-innen sowie allen Familienangehörigen die 
unterstützen und Geduld beweisen – was bestimmt nicht immer 
einfach ist – bedankte er sich besonders. Ohne diese Unterstüt-
zung und das Verständnis wäre dies nicht möglich. Dieses Ver-
ständnis brauchen wir!
Zum Abschluss dankte er allen Arbeitgebern, den Bürgerinnen 
und Bürgern der Gemeinde Brühl und Rohrhof, Bürgermeister Dr. 
Ralf Göck, den Damen und Herren des Gemeinderates und der 
Gemeindeverwaltung sowie bei den Mitarbeitern des Bauhofes.

Ehrungen:
Geehrt wurde bei der Feuerwehrmusik Christian Krämer für 10 
Jahre Mitgliedschaft im Spielmannszug der Feuerwehr Brühl.
Für langjährigen Feuerwehrdienst wurden geehrt:
Löschmeister Werner Schade für 40 Jahre aktiven Feuerwehr-
dienst
Löschmeister Bruno Müller für 65 Jahre Dienst in der Feuerwehr
Löschmeister Albert Gredel für 70 Jahre Mitgliedschaft in der 
Feuerwehr Brühl
Bürgermeister Ralf Göck ehrte Werner Schade mit der Ehrenna-
del in Gold der Gemeinde Brühl sowie der Goldenen Krawatte 
und ein Sachgeschenk. Da Bruno Müller und Albert Gredel schon 
alle Auszeichnungen der Gemeinde erhalten haben überreichte 

er den beiden und ihren Ehefrauen einen Gutschein der Ratsstu-
be Brühl.
Lukas Tatai, André Bruns und Sebastian Mundinger wurden mit 
dem obligatorischen Handschlag des Kommandos und dem 
traditionellen Tausch der Kopfbedeckung in die Einsatzabteilung 
übernommen.
Zum Abschluss des offiziellen Teils dankte Stefan Mehlich allen 
Helfern des Abends und wünschte einen harmonischen Abend 
bei der Freiwilligen Feuerwehr Brühl.

Behindertensportverein 1973 Brühl e.V.

Mitgliederversammlung – Auflösung des Vereins
Der Countdown für das Ende des Vereins und die Überführung 
in den Turnverein (TV) Brühl lief schon geraume Zeit. Die aus-
schließlich zum Zwecke der Vereinsauflösung zum 8.10. einbe-
rufene Mitgliederversammlung war letztlich nur der logische 
Schlusspunkt.
Der Vorsitzende Reinhold Badmann begrüßte hierzu die Mit-
glieder und insbesondere das Ehrenmitglied Walter Schlupp 
sowie den Vorsitzenden des Turnvereins, Uwe Schmitt, als 
Gast.
Reinhold Badmann gab Näheres zu der geplanten Auflösung und 
Liquidation bekannt. Insbesondere ging es hierbei um die Kon-
ditionen, die für die Vereinsmitglieder, welche sich dem TV ange-
schlossen haben bzw. anschließen werden, gelten. Uwe Schmitt 
machte aus Sicht des TV wesentliche und wichtige Ergänzungen 
hierzu.
Ebenso informierte Reinhold Badmann über das Vereinsvermö-
gen und erklärte, wie diesbezüglich verfahren wird.
Uwe Schmitt stellte bei dieser Gelegenheit klar, dass der TV ein 
gemeinnütziger Verein wäre, was dementsprechend auch so 
bleiben werde.
Wichtig war für die Mitglieder, dass sich für sie nach dem Über-
tritt in den TV nichts ändern wird. Eine Sportausübung wäre wie 
bisher in allen Gruppen des BSV unter den bekannten Konditio-
nen möglich.
Uwe Schmitt ermutigte diejenigen Mitglieder, die noch keinen 
Aufnahmeantrag beim TV gestellt hätten, sich bald hierfür zu 
entscheiden.
Die anwesenden Mitglieder votierten danach einstimmig für die 
Auflösung des Vereins. Anschließend wurden zu Liquidatoren 
bestellt:
Reinhold Badmann, Herbert Rösch und Holger Gramß.
Eine kurze Rückblende: Beim 40-jährigen Vereinsjubiläum im 
Oktober 2013 war der Vorstand noch recht zuversichtlich, dass 
der Verein in eine gute Zukunft geführt werden könnte. In der 
Folgezeit stellte es sich aber immer mehr heraus, dass die Bereit-
schaft der Mitglieder, Verantwortung zu übernehmen, nicht so 
sehr ausgeprägt war. Folglich konnten nicht alle Vorstandsposten 
besetzt werden. Insofern war es – nicht zuletzt auch auf Grund 



20 | � Amtsblatt der Gemeinde Brühl · 14. Oktober 2016 · Nr. 41

der Altersstruktur - für die Zukunft nicht zum Besten bestellt. Der 
Vorstand befasste sich intensiv mit der Situation und verwarf 
sehr schnell die Möglichkeit einer ersatzlosen Auflösung des 
Vereins. Auch wenn eine solche weniger aufwendig gewesen 
wäre, wollte man den Behindertensport in Brühl halten und den 
Mitgliedern weiterhin Gelegenheit zur Sportausübung geben. 
Es wurde hierbei auch an die üblichen Vorteile und Annehm-
lichkeiten eines Vereines gedacht. Der Vorstand kam schließlich 
zu dem Schluss, den Verein in einen anderen ortsansässigen zu 
integrieren. Man einigte sich auch sehr schnell darauf, dass dies 
nur der TV sein könne. Erste Gespräche mit dem Vorstand des TV 
folgten. Von dort wurden Bereitschaft und Interesse signalisiert.
Bei der folgenden Mitgliederversammlung im März 2015 votier-
ten die Mitglieder einstimmig dafür, dass der Vorstand konkrete 
Verhandlungen mit dem TV aufnimmt. Diese gestalteten sich von 
Anfang an produktiv und im fairen und kameradschaftlichen Ein-
vernehmen. Teilweise waren die Dachverbände eingeschaltet.
Im April dieses Jahres erhielt der Vorstand in einer weiteren 
außerordentlichen Mitgliederversammlung den Auftrag, eine 
Vereinbarung mit dem TV abzuschließen. Danach ging der Sport-
betrieb bereits ab 1. Juli in die Verantwortung des TV über. Die-
ser Bereich wird dort als Reha- und Gesundheitssportgruppe 
geführt.
Mit der Integration des BSV in den TV ist der Behindertensport in 
Brühl unter den noch günstigeren Rahmenbedingungen eines 
Großvereins für die Zukunft sichergestellt.
HR

VdK-Ortsverband Brühl

Acht Tage auf großer Fahrt im hohen Norden
Vor einiger Zeit begaben sich die Brühler VdKler wieder einmal 
auf Reisen, dieses Mal hatten sie das Land ausgesucht, in dem 
man sich mit „Moin Moin“ begrüßt.
Schon frühmorgens konnte die Vorsitzende Anni Körber die 
bereits recht muntere 48-köpfige Reiseschar begrüßen. Mit Musik 
und Reiseerklärungen verlief die Fahrt recht kurzweilig.
Ein VdK–Sektfrühstück und ein Mittagessen in Münster unterbra-
chen die Fahrt.
Im Schokoladen–Hotel „Voss“, im schönen grünen Ammerland, in 
der Rhododendron–Stadt Westerstede wurde man schon erwar-
tet und herzlich begrüßt.
Nach der Zimmerverteilung und einem leckeren Abendessen 
konnte man noch einen Spaziergang in der schönen grünen 
Umgebung unternehmen.
Den Montag nutzte man dazu die Annehmlichkeiten des Hotels, 
wie Hallenbad, Sauna und vieles mehr, kennen zu lernen.
Aber auch die vielen kleinen Parks zu entdecken. Im achtge-
schossigen Wohnturm mit Café, bei Kaffee und Kuchen konnte 
man den Blick aus der Vogelperspektive genießen
Der Dienstag war bestimmt für eine Busfahrt nach Leer, in Ost-
friesland, mit seinen schönen alten Häusern und dem Hafen. 
Nach einer Stadtbesichtigung, mit einer Führerin, ging es zum 
Hafen, wo bereits das Grachtenboot „Koralle“ auf die VdKler war-
tete. Eine interessante Schifffahrt schloss sich an. Es ging durch 
den Handels– und Industriehafen. Vom Kapitän erhielt man wäh-
rend der Fahrt viel Interessantes zu den hafenansässigen Betrie-
ben und dort liegenden Schiffen.
Eine anschließende Teetafel in der „Ostfriesischen Teestube“ im 
Hafengelände begeisterte die VdKler. Ein Abstecher nach VAREL, 
zum Besuch einer Eisdiele, schloss den ereignisreichen Tag.
Am Mittwoch fuhr man dann nach Esens–Bensersiel und war 
dort dem Weltnaturerbe auf der Spur, am Strandportal. Dabei 
lernte man auch einen heftigen Nordseesturm kennen.
Am Abend ging es dann im Hotel bei einem zünftigen Abendes-
sen recht lustig zu. Ein Shantychor aus Norderstede, sorgte mit 
seinen Seemannsliedern und Witzen für eine tolle Stimmung.
Mit dem Bus fuhren die Urlauber am Donnerstag nach Neu-
harlingersiel am Nordseestrand, dort erlebten die VdKler eine 
Reise ins 19. Jahrhundert. Man traf sich zum Abschluss zu einer 
Teezeremonie im Café- und Teehaus Hansen. Dort wurde man 
unterrichtet, wie man den Ostfriesentee so richtig genießt und 

die Wölkchen in die Teetasse bekommt. Die Ostfriesentorte mit 
viel Rum schmeckte besonders gut dazu.
Am letzten Tag ging es nach Bremerhafen. Mit einem Begleiter 
im Bus begab man sich zum Fischereihafen, dem Museumshafen 
und zum Kreuzfahrt–Terminal. Das Hafengelände mit seinem 
Güterverkehrszentrum, wo die Ware direkt zum Containerha-
fen und zu den Zubringerschiffen gebracht werden, war etwas 
Beeindruckendes für die VdKler, denn tausende von Kraftfahrzeu-
gen wurden auf den bereitstehenden Riesenschiffen und Zügen 
verladen, um in die Zielländer zum Handel gebracht zu werden.
Der Samstag war für das Kofferpacken bestimmt, ein Teil der 
Urlauber wollte noch einmal an das Wasser und fuhr nach Bad 
Zwischenahn zu einer Schifffahrt.
Beim Abschiedsabend wurde man dann von einem „Westerste-
deer Jong“ mit guter Stimmungsmusik und Gedichten unter-
halten. Zum Abschluss dankte Josef Dosch, im Namen der Teil-
nehmer, der ersten Vorsitzenden Anni Körber für die wieder 
gut gelungene Organisation und Leitung der Reise, mit einem 
Präsent. Im Gegenzug dankte die Vorsitzende ihren Vorstands-
damen und –herren mit einem kleinen Präsent für die Mithilfe.
Am nächsten Tag ging es nicht gleich auf die Heimreise. Man 
begab sich erst noch zu einem kleinen „Oktoberfest“ zum „Pri-
ckingshof“ nach Haltern am See. Gestärkt fuhr man dann heim-
wärts.
Am Abend erreichte man dann mit vielen neuen Eindrücken ver-
sehen wieder den Heimathafen Brühl–Rohrhof.
Und man freut sich schon wieder auf den Winterurlaub, der im 
Januar nach Maria–Alm/Österreich führt.
AK

Katholische Frauengemeinschaft Brühl

Wanderung der Katholischen Frauengemeinschaft, Brühl
„Schön, gleich ruhig – ihr seid halt gut gezogen.“ Mit diesen 
Worten schaffte Gerda Gaisbauer, die Teamsprecherin der kfd, 
Brühl gleich die richtige Atmosphäre im Bus. Ihre Bemerkung 
über die wundersame Vermehrung, 48 Frauen hatten sich ange-
meldet und 50 waren anwesend, sorgte für weitere Erheiterung. 
Das Ehepaar Günter (neben dem Fahrer der einzige Mann) und 
Gabi Jordan hatten auch in diesem Jahr wieder alles optimal 
organisiert. Sogar das Wetter blieb trocken, und ein verschämter 
Sonnenstrahl zeigte sich mal. Mit seiner Feststellung: „Wer hat 
schon mit fast 70 Jahren die Chance 50 Frauen in den Wald zu 
führen“ brachte Günter Jordan den ganzen Bus zum Lachen. So, 
gut gelaunt, ging die Fahrt nach Neustadt, Haardt und von dort 
auf einem bequemen Weg zur Ruine Wolfsburg, wo die erste 
Stärkung wartete. Weiter wanderte man im herbstlichen Wald 
zur Waldschänke Ludwigsbrunnen im Meisental wo ordentliche 
Portionen – persönlich von einem witzigen Wirt serviert – auf 
die hungrigen Wanderer warteten. Gut gestärkt und noch besser 
gelaunt, was unschwer am Geräuschpegel im Bus zu hören war, 
wurde die Rückfahrt angetreten. Ein angenehmer, ereignisrei-
cher Tag ging damit zu Ende. 
gck
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Katholisches Altenwerk Brühl

Herzliche Einladung ergeht an alle Seniorinnen und Senioren 
zu unserem beliebten Herbstfest am 19.10.2016 um 14:30 Uhr 
im Kath. Pfarrzentrum.
Das Polizeicorps der Stadt Mannheim gestaltet diesen Nachmit-
tag mit wundervollen Melodien. Freuen Sie sich auf einen musi-
kalischen Nachmittag beim Katholischen Altenwerk.
Für den Fahrdienst melden Sie sich bei Frau M. Becker, Telefon  
7 23 08.

Verein für Heimat- und Brauchtumspflege Brühl/ 
Rohrhof e.V.

Wanderausstellung „Badisches Volksleben“ in Schwetzingen 
mit VHB-Exponaten
Am kommenden Montag, 17. Oktober 2016, eröffnet um 17:00 
Uhr Gundula Sprenger, Leiterin der VHS Schwetzingen, die 
Wanderausstellung „Badisches Volksleben” des Badischen Lan-
desmuseums Karlsruhe. Mit dabei sind auch Exponate aus der 
Sammlung des Vereins für Heimat- und Brauchtumspflege in 
Brühl. Dieses Mal werden sie in einem anderen Zusammenhang 
präsentiert. Dr. Volker Kronemayer wird in seinem Grußwort dar-
auf Bezug nehmen.
Die Ausstellung ist Ergebnis einer Fragebogenaktion, die in den 
Jahren 1894/1895 im badischen Ländle durchgeführt wurde. Auf 
ihrer Grundlage beruht die Wanderausstellung der Badischen 
Heimat. Der Kurator der Ausstellung, Bernhard Öschger aus Inz-
lingen, führt mit seinem Vortrag „Ländliche Lebensformen im 19. 
Jahrhundert“ thematisch ein. In dieser Zeit des Umbruchs von 
der ländlichen zur industriellen Gesellschaft verloren sich Sitten 
und Gebräuche, die bis dahin im ländlichen Raum üblich waren. 
Taglöhner stiegen zu Fabrikarbeitern mit regelmäßigem Einkom-
men auf, Frauen fanden neue Arbeitsplätze in der Industrie wie 
hier in Schwetzingen, Rheinau oder Neckarau.
Die Ausstellung ist vom 17. Oktober bis 11. November in der 
Volkshochschule Schwetzingen während der Öffnungszeiten zu 
sehen.

Fine Art Music

Fine Art Music – zum ersten Mal in Hockenheim
Wir, der Konzertchor aus dem Rhein-Neckar-Delta mit dem 
gewissen Etwas, haben uns mit unserem Leiter Joe Völker richtig 
ins Zeug gelegt und unser Repertoire erneuert.
Nachdem wie bei unseren Frühjahrskonzerte von einer kleinen 
Band begleitet wurden, kehren wir für unseren ersten Auftritt in 
Hockenheim wieder zu unseren Wurzeln zurück.
Die wunderbare evangelische Kirche in Hockenheim bietet sich 
dafür in besonderer Weise an.
Wie immer wollen wir die Breite dessen zeigen, was mit einem 
solchen Chor möglich ist.
A Cappella und Klavier
harmonisch – gefühlvoll – mitreißend
Ob Stücke von The Manhattan Transfer, Lorde, Robbie Williams 
oder Queen. Ob Jazz, Rock, Filmmusik, Musical oder aktueller 
Pop.
Für jedes Stück suchen wir das beste Arrangement – das ist unser 
Anspruch.
Unsere Premiere in Hockenheim können Sie am Samstag 
23.10.2016 um 18:00 Uhr in der evangelischen Kirche erleben. 
Einlass wird ab 17:15 Uhr sein.
Karten zum Preis von 15 Euro (ermäßigt 10 Euro) gibt es im 
Internet unter www.fine-art-music.de und bei der Bücherinsel 
in Brühl.
Seien Sie dabei! Lassen Sie sich darauf ein! Werden Sie begeistert!

Die Rohrhofer Göggel e.V.

Aktiven-Versammlung 
Die nächste Aktiven-Versammlung findet am Donnerstag, den 
27.10.2016 um 20.00 Uhr im Vereinslokal Hotel Brühler-Hof statt. 
Alle Damen- und Herrenelferräte sowie die Zunftgruppe wer-
den gebeten zahlreich teilzunehmen. Haupthemen werden die 
Einteilung zu den Ordensfestbesuchen sowie Vorbereitung der 
Jubiläumkampagne 5x11 Jahre sein.

Buffalo‘s Country-Club Brühl e.V.

Herbstbegrüßung und Wintervorbereitungen
Die Feste sind vorbei, die Blätter fallen von den Bäumen, die Tage 
werden kürzer und kälter. Und auch bei den Buffalo's kehrt Ruhe 
ein. Die letzten Vorbereitungen für die Wintersaison werden 
getroffen und es ist noch einiges zu tun. Deshalb ist am kommen-
den Samstag, den 15.10.2016 wieder ab 10.00 Uhr Arbeitseinsatz. 
Bitte meldet euch bei Norbert damit er planen kann.
Clubabend ist der nächste Freitag.
Line-Dance: Training im Katholischen Pfarrzentrum, jeden Mon-
tag ab 19.30 Uhr
Interessierte können auf unserer Homepage vorbeischauen:
http://www.buffalos-bruehl.de/
und auch in unserer Facebook-Gruppe beitreten: Buffalo‘s Brühl 
e.V. – Country- & Western-Club
Keep it country and so long!

Square Dance Club Nawiegehtdas.de

Achtung: Ab dem 20.10. beginnt unser neuer Square-Dance-Kurs 
für alle Kurzentschlossenen!

Square Dance immer donnerstags:
von 19.30 bis 22.00 Uhr MS + Class
nächste Termine 20.10. und 27.10.
Wir freuen uns auf Euch im Eventhouse Weber, Luftschiffring 6, 
68782 Brühl. Wir tanzen im Saloon der Western Ranch im hin-
teren Teil der Halle. (Haupteingang und dann rechts durch die 
Sporthalle)

Clogging immer sonntags:
von 17.30 – 20.30 Uhr
nächste Termine 16.10.2016 und 23.10.2016
Wir freuen uns auf Euch im DRK-Heim, Mannheimer Landstr. 13, 
68782 Brühl
Gleich drei Wünsche auf einmal? Sie werden Spaß haben, sich 
bewegen und Freunde treffen! Und wenn der Alltag noch so 
stressig war, beim Tanzen vergessen Sie die Sorgen und tun 
etwas für Ihre Gesundheit. Weitere Informationen sowie die aktu-
ellen Termine erhalten Sie auf unserer Homepage unter Club- 
abend www.nawiegehtdas.de oder bei Karin und Rolf Krayer, Tel. 
06202/77750 (AB).

Kegelverein 1974 Brühl e.V.

Nun ist es endlich gelungen. Die Frauen von 63 Neckarstadt 
(Brühl) haben den ersten Sieg eingefahren. Der Gegner aus 
Karlsruhe hatte nur eine Spielerin dabei, die mehr als 400 Kegel 
erreichte. Bei den Neckarstädtern konnte immerhin Sylvia Pustal 
sich noch auf 403 Kegel steigern. Im Schlusspaar musste dann die 
Daniela Sojat einspringen. Dort konnte sie dann mit 438 Kegel 
gleich überzeugen. Dennoch wird man sich selber noch steigern 
müssen, wenn weitere Siege eingefahren werden sollen.

Landesliga 3 Frauen: 63 Neckarstadt (Brühl) – 
1. HKO Young Stars Karlsruhe � 2300:2029
Sonja Noe 382 LP, Sylvia Pustal 403 LP, Antonia Höhl 347 LP, And-
rea Radvan 348 LP, Daniela Sojat 438 LP, Heike Kröner 382 LP.
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Vorschau: 4. Spieltag
Verbandsliga Männer: Sa. 15.10. 12:00 Uhr
KC 06/BW Ketsch 1 – SG 82 Brühl/Croatia-Rheinau 1
Bezirksliga 1 Männer: Sa. 15.10. 13:00 Uhr
SKC 46 Kronau 2 – SG 82 Brühl/Croatia-Rheinau 3
Landesliga 1 Männer: Sa. 15.10. 14:00 Uhr
SG 82 Brühl/Croatia-Rheinau 2 – SKC 46 Kronau 1
Landesliga 3 Frauen: So. 16.10. 15:00 Uhr
63 Neckarstadt (Brühl) – Alt Heidelberg 2
HL

Schwimmverein Hellas Brühl e.V.

E. Lentz erfolgreich bei Mastersmeisterschaft
Am 24./25. September ging es für die SV Hellas Brühl Schwimme-
rin Elisabeth Lentz zu den Baden-Württembergischen Masters-
meisterschaften nach Aalen.
Gemeldet hatten 51 Vereine aus Baden und Württemberg mit 
über 200 Teilnehmern und ca. 800 Einzelstarts.
Elisabeth Lentz ging insgesamt 7 Mal an den Start und konnte 
sich dabei 5 Mal den 1. Platz sowie einmal den 2. Platz und einmal 
den 3. Platz belegen.
Ihre Ergebnisse im Einzelnen waren in ihrer Altersklasse (AK 55)
1.Platz über 200m Lagen	 (3.18,86)
100m Schmetterling	 (1.32,47)
200m Freistil		  (2.48,22)
50m Schmetterling	 (0.40,80)
400 m Freisil		  (5.59,50)
2.Platz über 100m Freistil	 (1.14,06)
3.Platz über 50m Brust	 (0.47,88)
Für Elisabeth Lentz war es ein erfolgreicher Einstieg in die neue 
Saison, so war dies der erste Wettkampf nach der Sommerpause. 
u.w

Torben Winkler erfolgreich beim 01. Heddesheim-Cup
Für den SV Hellas Brühl ging es am vergangenen Wochenende 
zum 01. Heddesheim-Cup nach Eppelheim. Da das Heddeshei-
mer Schwimmbad noch in Reparatur steht, fand diese Jahr das 
Heddesheimer Schwimmfest im Hallenbad in Eppelheim statt. 
Veranstalter war hierbei die Poseidon Eppelheim und Ausrichter 
die TG Heddesheim.
Mit insgesamt 12 Schwimmern ging der SV Hellas Brühl an den 
Start. Gemeldet hatten für die Veranstaltung 13 Vereine mit 200 
Teilnehmern und ca. 1200 Starts.
Torben Winkler (Jahrgang 2005) konnte sich 2 Mal den 3. Platz 
sichern und somit die Bronzemedaille in Empfang nehmen. Er 
erreichte über 50m-Freistil und über 50m-Rücken jeweils den  
3. Platz.
Weitere Teilnehmer vom SV Hellas Brühl waren Anna-Lena 
Schneeweiß, Tillman Mack, Mikka Mitsch, Mathis Winkler, 
Philip Nemetschek, Oscar Ruffler, Thibaut Crisand, Matteo 
Mitsch, Neo Sulouff, Pia Kehder und Alisa Enichlmayr.
Es war wie immer ein sehr schwerer Wettkampf mit starker 
Konkurrenz und somit konnte man auch mit einem geringen 
Medaillenspiegel doch zufrieden sein, hat die Saison schließlich 
erst wieder angefangen.
u.w.

Wassersportverein Brühl 1933 e.V.

9. Oktober // Andrang auf dem Neckar
Das Saisonfinale des WSV Brühl
Nachdem die Saison mit einem durchwachsenen Frühjahr und 
langanhaltendem Hochwasser zögernd gestartet hatte, wurden 
die versäumten Paddeltouren in der zweiten Jahreshälfte wie-
der aufgeholt. Sodass die Brühler Paddler die Saison mit insge-
samt 19.247 Flusskilometern – einer nochmaligen Steigerung 
gegenüber dem Vorjahr um über 1.000 km – auf dem Neckar 
beendeten. Wie die Kilometerleistung steigt auch die Zahl der an 
Vereinsveranstaltungen teilnehmenden Paddler stetig. So konn-
ten auch dieses Jahr wieder Neumitglieder beim Saisonabschluss 

begrüßt werden. Es wurden am Sonntag im Morgennebel am 
Brühler Bootshaus 26 Boote auf Vereinshänger und Dachträger 
verteilt. Auch dieses Jahr stand wieder ein kurzer Abschnitt auf 
dem Neckar auf dem Plan. Von Neckargemünd nach Neckarstei-
nach und zurück. Vorbei an den reizvollen Burgen, die die umlie-
genden Hänge schmücken. Zu aller Glück schien die Sonne auf 
der gesamten Strecke und so konnte auch ein aus Übermut ins 
Wasser gefallener Paddler gut wieder trocknen. Kurz vor dem 
Stauwehr in Neckarsteinach wurde angelandet und die bunten 
Kajaks säumten den Uferbereich als sich die Paddler auf den Weg 
zur Einkehr machten. Das Restaurant war gut auf die grün-weiße 
Truppe eingestellt und schnell kamen die hungrigen Paddler zu 
ihren Getränken und einer warmen Mahlzeit. Mit vollem Bauch 
war es dann auch wieder gar nicht so einfach sich auf die Rück-
fahrt zu begeben. Aber letztendlich saßen alle in den Booten 
und es ging gemütlich Neckar abwärts. Die Gruppe hatte sich 
bis zur Ankunft etwas in die Länge gezogen und nach und nach 
sind die Kajaks wieder am Ausgangsort angelandet. Routiniert 
wurden die Boote verladen und im Bootshaus des WSV wartete 
schon Kaffee und Kuchen auf die Paddler. Diese saßen noch 
lange zusammen und diskutierten über zukünftige Fahrten und 
das gemeinsame Ziel im nächsten Jahr die 20.000-km-Marke zu 
knacken (RS).

Turnverein Brühl 1912 e.V.

Abteilung Handball

Punkteteilung in Brühl
Badenliga Frauen: TV Brühl – TSV Birkenau 2 � 27:27 (14:12)
Nach 60 intensiven und spannenden Minuten trennten sich der 
TV Brühl und der TSV Birkenau 27:27 unentschieden. Müßig darü-
ber zu diskutieren, ob es für die Gastgeberinnen ein gewonnener 
oder ein verlorener Punkt gewesen ist. Mit einem Stück mehr 
Cleverness und Abgeklärtheit in den Schlusssequenzen wären es 
sicher zwei geworden, aber wer der jungen Mannschaft deswe-
gen einen Vorwurf machen wollte, der läge daneben.
Schon vor Beginn war klar, dass es hier keinen Favoriten auszu-
machen gilt. Beide Teams in voller Mannschaftsstärke, wobei die 
Gäste die Chance zur Qualitätsverbesserung genutzt hatten und 
gleich mehrere Spielerinnen aus der 1. Vertretung mitauflaufen 
ließen. Von Beginn an legten beide Kontrahenten mächtig los, 
wobei der TSV die schnellstmögliche wählte. Birkenau machte 
eminent viel Druck auf die Brühler Abwehr, die alle Hände voll 
zu tun hatte, sich aber gegen die variable Offensive gut aus der 
Affäre zog. Natürlich waren die schnellen Spitzen Ronja Schwab 
und Leonie Scholl nicht immer unter Kontrolle zu bekommen, 
aber die 5:1-TVB-Deckung kämpfte aufopferungsvoll um jeden 
Ball. Anfangs erzielte Birkenau dabei noch einige leichte Tore, 
mit zunehmender Spielzeit mussten auch sie sich jeden Treffer 
erarbeiten. Die Gastgeberinnen agierten wie gewohnt. Der Rück-
raum war eine ständige Gefahr für die TSV-Abwehr, dazu gut 
vorbereitete Kreisanspiele an die überragende Anja Gross, die 
von den Gästen nie in den Griff zu bekommen war. Auch Julia 
Werle tankte sich immer wieder wie selbstverständlich durch die 
Birkenauer Abwehr. Das waren die Zutaten einer Partie, die beide 
Mannschaften gewinnen wollten und es war das prognostizierte 
Match auf Augenhöhe und zugleich ein Abnutzungskampf. Die 
ersten 20 Minuten verliefen ohne ergebnismäßige Ausreißer (2:2, 
5:5 und 9:9). Dann setzte sich Brühl mit vier Toren ab (13:9 und 
14:10), bevor die Gäste, begünstigt durch eine von sieben Straf-
zeiten, bis zur Pause auf 12:14 verkürzten.
Zu Beginn von Hälfte zwei egalisierten die Gäste (14:14), so 
mancher Brühler Anhänger erinnerte sich bereits wieder mit 
Schrecken an den Beginn der zweiten Hälfte vor Wochenfrist in 
Viernheim, wo innerhalb kurzer Zeit ein Fünf-Tore-Vorsprung her-
gegeben wurde. Das wiederholte sich jedoch nicht. Brühl legte 
vor, aber Birkenau zeigte sich davon gänzlich unbeeindruckt 
und schlug postwendend zurück (17:17, 20:20 und 24:24). In 
der dramatischen Schlussphase schien Brühl bereits auf der Sie-
gerstraße, aber selbst ein doppelter Zwei-Tore-Vorsprung (26:24 
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und 27:25) sollte nicht reichen. In der Hektik der letzten Angriffe 
vergaben die Gastgeberinnen ausgerechnet ihre zwei von sieben 
Strafwürfen, während bei den Gästen Danijela Rajic alle zehn Sie-
benmeter verwandelte. Nach dem 27:27 hatte jedes Team noch 
die Chance zum Sieg, ein Treffer gelang jedoch nicht mehr. Als 
knapper Punktsieger durfte sich der TVB fühlen, musste sich aber 
mit einem Punkt zufrieden geben.
Fred Klaszus meinte nach dem Spiel: „Ich muss mit dem einen 
Punkt zufrieden sein, obwohl wir ganz dicht am Spielgewinn 
waren. Aber Birkenau war auch der erwartet schwere Gegner, 
zumal mit Verstärkung. In den Schlussminuten hatten wir nicht 
mehr die notwendige Ruhe, um den Sack zuzumachen.“
TV Brühl: Lauerwald, Zimmermann; Werle (7), Röllinghoff (2/2), 
Gross (6), Siebenlist (5/3), Friedrich, Henn (2), Naber (1), Kemptner 
(2), Tomann (1), Handrick, Schneider, Le. Bühn (1).
ako

Brühl behauptet sich bei St. Leon/Reilingen
weibl. A-Jugend, Badenliga: 
HSG St. Leon/Reilingen – TV Brühl � 27:28 (14:19)
Zwei wichtige Auswärtspunkte fuhr der TV Brühl bei der HSG 
St. Leon/Reilingen ein. Das nackte Ergebnis von 28:27 liest sich 
spektakulärer, als es die Kräfteverhältnisse hergaben. Schließlich 
hatten es sich die Gäste selbst zuzuschreiben, dass es nach klarer 
Führung am Ende noch einmal spannend wurde.
Die Gastgeberinnen lagen zwar schnell mit 2:0 vorne, danach 
kamen die Brühlerinnen auf Betriebstemperatur und drehten 
innerhalb von zehn Minuten das Spiel. Nach einer Viertelstunde 
führte der TVB mit 10:6, zur Pause gar mit 19:14. Die HSG, die in 
Johanna Schneider und Annika Rimpf ihre besten Spielerinnen 
stellten, kamen erst in Hälfte zwei in Schlagdistanz, als sich bei 
den Gästen ein gewisser Schlendrian breitmachte. Die letzte 
Konsequenz in den Abschlüssen fehlte und die Konzentration 
wurde nicht mehr in erforderlichem Maße hochgehalten. Bei den 
Gästen waren Paula Lederer trotz enger Bewachung und Joceline 
Tomann am Kreis die treibenden Kräfte. Trotzdem wurde es noch 
einmal ganz eng, bevor die Schlusssirene den TVB doch noch 
erlöste.
TV Brühl: A. Göbel, A. Böhrer; V. Böhrer, L. Patzschke (2), Tomann 
(5), Schneider (6), J. Patzschke, Helfert, van de Kamp, P. Lederer 
(13/8), A. Lederer (1), D. Göbel (1).
ako

Brühl erwischt rabenschwarzen Tag
weibl. B-Jugend, BWOL: TV Brühl – HSG Rottweil  26:33 (11:14)
Aus der Wiedergutmachung wurde nichts. Statt des angestreb-
ten Erfolges unterlagen die Brühlerinnen auch der HSG Rottweil 
mit 26:33.
Der TVB fand eigentlich nie so richtig ins Spiel und rannte daher 
von Beginn an einem immer größer werdenden Rückstand hin-
terher (1:5 und 4:11). Es klappte nicht viel an diesem spielerisch 
gebrauchten Tag. Dagegen lebte Rottweil vor allem durch die 
Aktionen von Celine Effinger, die zehnmal erfolgreich war. Mitte 
der ersten Hälfte hatte Brühl seine bis dahin beste Phase. Die 
Gastgeberinnen kämpften sich bis zur Pause auf drei Tore heran 
(11.14).
Nach Wiederanpfiff sah es trotz aller Widrigkeiten so aus, als 
könne Brühl das Blatt noch wenden (12:14 und 16:18). Aber 
daraus wurde nichts, da sich die Gäste nicht beirren ließen und 
wieder nachlegten. Die HSG setzte sich wieder ab und kam zu 
zwei nicht unbedingt erwarteten Punkten.
TV Brühl: A. Wagner, A. Böhrer; Göbel, Hauck, L. Patzschke (3), Röl-
linghoff (9/4), Friedrich (4), Gress, Trahan (1), A. Lederer, P. Lederer 
(8/1), Heitmann, V. Böhrer (1).
ako

Brühl siegt dank starker zweiter Halbzeit
3. Kreisliga Männer: TV Brühl 2 – SG Leutershausen 3 25:21 (11:12)
Durch den 25:21-Heimerfolg gegen die SG Leutershausen bleibt 
der TV Brühl weiter in der Spitzengruppe. In der abwechslungs-
reichen Partie wechselten die Führungen mehrmals. Die Gäste 
erwischten den besseren Start und lagen mit 4:1 in Front, bevor 
die Hausherren die Schalter umlegten. Zehn spielerisch gute 
Minuten reichten den Brühlern aus, um aus dem Rückstand eine 

eigene 10:5-Führung herauszuschießen. Leutershausen zeigte 
sich davon allerdings völlig unbeeindruckt und ging mit 12:11 in 
die Pause, als sich die Hausherren ihre allerdings einzige Schwä-
chephase nahmen.
Der Beginn der zweiten Halbzeit verlief ausgeglichen (14:15), 
bevor sich der TVB wieder auf seine Stärken besann. Die Abwehr 
hatte sich jetzt besser auf die gegnerischen Angriffe eingestellt 
und auch Sascha Rohr im Brühler Kasten hielt was zu halten war. 
Dazu gelangen im Angriff schöne Tore, die den TVB auf die Sie-
gerstraße brachte (20:16). Diesen Vorsprung brachten die Haus-
herren souverän über die Zeit und gewannen am Ende verdient 
mit 25:21.
TV Brühl: Rohr, Wild; S. Kraft (1), Gebhardt (2), J. Kraft (3), Silvan 
Schäfer (3), Sillmann, Pache, D. Schuhmacher (5/1), Röger, Münkel 
(1), Knörr (3), N. Schäfer (7/6).
ako

Heddesheim ergattert in Brühl einen Punkt
1. Kreisliga Männer: TV Brühl – SG Heddesheim 2 27:27 (12:14)
Kuriosum in Brühl: Nachdem sich zuvor die Brühler Damen mit 
einem 27:27 gegen Birkenau die Punkte teilten, tauchte just zwei 
Stunden später das gleiche Ergebnis beim Spiel der Brühler Män-
ner gegen die SG Heddesheim erneut in den Ergebnislisten auf. 
Auch hier war das Unentschieden am Ende ein gerechtes Ergeb-
nis mit allerdings zwei verschiedenen Halbzeiten. In den ersten 
30 Minuten waren die Gäste über weite Strecken das bessere 
Team. Mit viel Druck auf die Abwehr der Hausherren verschafften 
sie sich die Freiräume, um zu Torerfolgen zu kommen. Besonders 
Rückraumschütze Nicolas Schembera war nur schwer zu halten. 
So war es nicht verwunderlich, dass den Brühlern beim zwischen-
zeitlichen 7:12 die Felle davonzuschwimmen drohten. Aber sie 
kämpften sich mit Bravour in die Partie zurück und verkürzten 
bis zur Pause auf 12:14.
Die zweite Hälfte war an Spannung kaum mehr zu überbieten. 
Die Brühler Abwehr stand jetzt sicherer und Robin Faulhaber im 
Kasten brachte immer mehr Hände an die Bälle. Folgerichtig war 
beim 20:19 die erste Brühler Führung perfekt. Die war allerdings 
nicht ausbaufähig, da sich Heddesheim mit ganzer Kraft gegen 
die drohende Niederlage stemmte. Die Führungen wechselten 
in der beginnenden Schlussphase im Minutentakt. In dem hekti-
schen Schlagabtausch holten sich die Gäste noch eine Disquali-
fikation ab, aus der die Brühler allerdings kein Kapital schlugen, 
da auch sie sich durch eine Strafzeit selbst dezimierten. Auch 
eine letzte Brühler Auszeit kurz vor dem Ende brachte nichts 
mehr Zählbares. Das 27:27-Unentschieden war alles in allem ein 
gerechtes Ergebnis.
TV Brühl: Weinhart, R. Faulhaber; Gaisbauer (2), Zimmermann (1), 
Palme (2), Göck (1), Gaa (2), Rist (5), T. Schuhmacher, P. Faulhaber 
(1), Noske (11/6), Dederichs, Häusler, Brand (2).
ako

Handballvorschau
15.10.
13:45 Uhr männl. C-Jugend, 1. Bezirksliga
TSV Amicitia 06/09 Viernheim – SG Brühl/Ketsch
14:30 Uhr weibl. C-Jugend, 2. Bezirksliga
TV Brühl – TV Bammental 2
16:00 Uhr 3. Kreisliga Männer
SpVgg Ilvesheim 2 – TV Brühl 2
16:00 Uhr weibl. A-Jugend, Badenliga
TV Brühl – SG Stutensee-Weingarten
20:00 Uhr 1. Kreisliga Männer
SpVgg Ilvesheim – TV Brühl
16.10.
12:00 Uhr weibl. B-Jugend, BWOL
TSG Ketsch – TV Brühl
13:00 Uhr 3. Kreisliga Damen
HC Mannheim-Vogelstang 2 – TV Brühl 3
14:00 Uhr weibl. D-Jugend, 1. Kreisliga
TSV Birkenau – TV Brühl
15:30 Uhr Badenliga Damen
SG Heddesheim – TV Brühl
18:30 Uhr männl. A-Jugend, 2. Bezirksliga
TV Eschelbronn – SG Brühl/Ketsch
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Brühl/Ketsch bezwingt Wieblingen mit 36:27
Männl. A-Jugend, 2. Bezirksliga: 
SG Brühl/Ketsch – TSV HD-Wieblingen � 36:27 (16:14)
Durch eine deutliche Leistungssteigerung in der zweiten Spiel-
hälfte kam die A-Jugend der SG Brühl-Ketsch im zweiten Spiel 
zum zweiten Sieg. Brühl/Ketsch begann nervös und leistete sich 
einige technische Fehler. Über ein 3:1 kam Wieblingen schnell 
zum Ausgleich, um dann mit 4:3 und 5:4 in Führung zu gehen. 
Brühl/Ketsch nahm beim Stande von 4:6 die erste Auszeit. Das 
half, die SG glich zum 6:6 aus. Doch erneut folgten zahlreiche 
Fehlwürfe und Wieblingen erspielte sich wieder einen Zwei-Tore-
Vorsprung (10:8, 24. Minute). Zu allem Überfluss an vergebenen 
Chancen gab es noch eine zwei Minuten Strafe für Rick Pister. Die 
Befürchtung, dass Wieblingen die Überzahl nutzen würde, um 
die Führung weiter auszubauen, erfüllte sich glücklicherweise 
nicht. Durch sauber herausgespielte Treffer von Mario Müller und 
Marius Kornmüller glich die SG den Zwei-Tore-Abstand in Unter-
zahl zum 10:10 aus. Wieblingen konnte zwar erneut in Führung 
gehen (12:11, 13:12 und 14:13), doch Rick Pister warf mit einem 
Dreierpack die SG zur 16:14-Halbzeitführung.
In Durchgang zwei kam endlich die Wurfsicherheit zurück. Jetzt 
fanden die Bälle der SG deutlich besser ins Wieblinger Netz. 
Gleichzeitig funktionierte auch die Deckung gegen den bulligen 
Wieblinger Kreisläufer besser, ganz auszuschalten war dieser 
Spieler allerdings nie und er hatte immerhin zwölf Tore bei Spiel- 
ende auf dem Konto. In der 40. Minute führte die SG mit fünf 
Treffern (25:20), was den Wieblinger Trainer zu einer Auszeit ver-
anlasste. Der Gast kam im Anschluss noch zweimal auf drei Tore 
heran, doch die SG ließ keinen Zweifel mehr daran, dass sie heute 
als Sieger vom Platz gehen wollte. Dem 26:23 folgte ein 6:0-Lauf 
zum 32:23 und damit bog die SG endgültig auf die Siegerstraße 
ein. Die restlichen fünf Minuten verwaltete Brühl/Ketsch den 
Vorsprung und bot in dieser Phase mit einem Kempa-Trick von 
Mario Müller und einem feinen Dreher durch Leon Deutsch vom 
Kreis noch etwas Besonderes für die Zuschauer.
SG Brühl/Ketsch: Zschiesche, Janson; Gulde (2), Girrbach (1), 
Deutsch (2), Rößler, Diehm, Müller (10), Pister (9/4), Schäfer (9), 
Kornmüller (3).

Saison 2016/17
Für die beginnende Runde sieht sich der TV Brühl personell gut 
aufgestellt. Von der TSG Ketsch fanden drei Spieler, Tobias Ziegler, 
Felix Gaa und Oliver Palme, den Weg zum TVB. Der langjährige 
Trainer Richard Klamm gibt als Saisonziel einen Platz unter den 
ersten drei Teams in der 1. Kreisliga an. Ein durchaus realistisches 
Ziel, das, wenn alle Kräfte gebündelt werden, erreichbar scheint.
ako

Hinten von links: Michael Brand, Christian Seitter, Tobias Ziegler, 
Oliver Palme, Alexander Häusler und Dominik Böhm.
Davor von links: Patrick Dederichs, Manuel Haas, Felix Gaa, Gael 
Zimmermann, Johannes Rist, Sven Gaisbauer und Trainer Richard 
Klamm.
Vorne von links: Daniel Göck, Patrick Faulhaber, Robin Faulhaber, 
Bastian Weinhart, Aaron Walther, Philipp Noske und Tim Schuma-
cher. Es fehlt: Tobias Kinkel-Daum.

Saison 2016/17
Nachdem die letzte Saison nicht ohne Reibungsverluste über 
die Bühne ging, geht das Team in der neuen Runde mit einer 
personellen Neuausrichtung an den Start. Die Mischung macht`s. 
Das Trainergespann Gael Zimmermann und Melanie Tomann hat 
erfolgshungrige junge Spielerinnen um die erfahrenen Akteure 
geschart, damit der seit Jahren angepeilte Aufstieg in die 1. Kreis-
liga Wirklichkeit werden soll. Mit dieser Vorgabe soll außerdem 
der erfolgreiche Unterbau zur Badenligamannschaft möglich 
gemacht werden. Die Voraussetzungen dafür sind geschaffen, 
jetzt hilft nur noch Daumen drücken.
ako

Von links nach rechts: Julia van de Kamp, Isabell Meisterling, Milena 
Kott, Kim Fischer, Franziska Bandl, Anna-Lena Schneider, Ida-Elisa 
Nobile, Michelle Linke, Sofia Helfert, Tamara Franz, Maike vogel, Jule 
Patzschke und Helena Hirsch.
Vorne von links: Trainerin Melanie Tomann, Denise Welter, Anne 
Schmahl und Trainer Gael Zimmermann.

Abteilung Tischtennis

Licht und Schatten bei Brühler Tischtennisteams
Die Damen des TV Brühl mussten an diesem Wochenende einen 
Doppelspieltag in der Verbandsliga absolvieren. Bei der bislang 
sieglosen TTG Birkenau wurden die Brühler Damen ihrer Favo-
ritenrolle gerecht und siegten auch in der Höhe verdient mit 
8:2. Erneut kamen die Brühler Damen mit zwei Doppelsiegen 
ins Spiel. Ganz wichtig der knappe 18:16-Sieg von Miriam Post 
gegen Birkenaus Nummer 1 Kathrin Schmitt, den Susanne Amos 
im Anschluss zum zwischenzeitlichen 4:0 erhöhte. Mit Ausnah-
me von Posts knappen Sieg hatten die Gastgeber keine echte 
Chance zu weiteren Punktgewinnen. Der erste Saisonsieg der 
Brühler Damen war zu keiner Zeit in Gefahr. Im Spiel der beiden 
Spitzenspielerinnen unterlag Susanne Amos jedoch knapp in 
fünf Sätzen gegen Kathrin Schmitt. Im zweiten Spiel war mit 
der DJK Käfertal ein wesentlich stärkeres Team zu Gast in Brühl. 
Am Ende unterlag die Brühler Mannschaft knapp mit 6:8. Die 
Doppel verliefen ausgeglichen, überraschend der Punkt durch 
Thomsen/Post. Im oberen Paarkreuz baute Käfertal mit 3:1 die 
Führung aus, Susanne Amos unterlag Tina Stein und Miriam 
Post Sabine Lehr. Kerstin Thomsen verkürzte mit einem knappen 
5-Satz-Sieg gegen Christiane Rödler. Durch die Niederlage von 
Kerstin Eberle führte Käfertal zwischenzeitlich mit 4:2. In der 
zweiten Einzelrunde unterlagen Amos und Post beide knapp 
in 5 Sätzen Lehr und Stein. Die 6:2-Führung schien für Käfertal 
bereits vorentscheidend zu sein, doch Brühl kämpfte sich erneut 
heran. Thomsen und Eberle verkürzten auf 4:6. Kerstin Thomsen 
unterlag Sabine Lehr zum 4:7. Amos und Post brachten Brühl mit 
zwei klaren Siegen auf 6:7 heran. Eberle scheiterte schließlich im 
letzten Einzel hauchdünn im 5. Satz gegen Tina Stein. „Wenn man 
kontinuierlich einem Rückstand hinterher läuft, dann verlaufen 
auch die entscheidenden Spiele meist unglücklich. Drei knappe 
Niederlagen im 5. Satz zeigen deutlich, dass wir heute ein Unent-
schieden mehr als verdient gehabt hätten“ resümierte eine tief 
enttäuschte Kerstin Thomsen.
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Die zweite Damenmannschaft schaffte in der Bezirksklasse 
gegen den LSV Ladenburg mit 7:3 den zweiten Saisonsieg hin-
tereinander. Werner /Elsäßer sorgten mit dem Doppelsieg für 
den guten Start in das Spiel, in den Einzeln siegte Monika Werner 
dreimal, Maria Vaganova zweimal und Martina Elsäßer einmal. 
Ohne Chance war die erste Herrenmannschaft des TV Brühl in der 
Bezirksliga beim Auswärtsspiel in Käfertal. Brühl musste erneut 
auf Daniel Gropp verzichten, für ihn kam René Kalous zum Ein-
satz. Im Doppel konnten nur Neves/Matt den Gastgebern einen 
Sieg abringen. Die beiden Gegenpunkte im Einzel holten Wilmar 
Becker und Ersatzmann René Kalous mit zwei klaren 3:0-Erfolgen. 
Michael Neves und Michael Matt unterlagen beide knapp im 
5. Satz gegen Käfertals Nummer 2 Lars Hörner und verpassten 
damit ein für Brühl freundlicheres Ergebnis als das 3:9.
Brühls dritte Mannschaft musste in der Kreisklasse B zum Spit-
zenspiel beim TTC Edingen-Neckarhausen III antreten und unter-
lag denkbar knapp mit 9:7. Bereits die Doppel liefen für Brühl 
extrem ungünstig, lediglich Chaudhuri/Alandt siegten. Dadurch 
lief Brühl im ganzen Spiel einem Rückstand hinterher, da im vor-
deren Paarkreuz nur Andreas Banse einen Sieg erringen konnte. 
Im mittleren Paarkreuz schaffte Brühl drei Punkte durch René Kro-
nenberger und Matthias Bulitta. Im hinteren Paarkreuz konnten 
Achim Alandt und Torsten Leutert jeweils einen Punkt erringen. 
Brühl hatte zwischenzeitlich jedoch genügend Möglichkeiten, 
zumindest ein Unentschieden zu erreichen.
Weiter auf Siegkurs ist Brühls vierte Herrenmannschaft in der 
Kreisklasse C beim 9:5-Auswärtssieg bei der SG Nußloch II. In den 
Doppeln hielten sich Buchta/Krämer und Plath/Kluge schadlos. 
Im Einzel ging das vordere Paarkreuz leer aus, Siegfried Wein-
garth, Manfred Plath und Horst Kluge siegten jeweils zweimal, 
einen Punkt steuerte Michael Mendes hinzu.
Eine Woche nach dem ersten Saisonsieg schaffte Brühls Jugend-
mannschaft ein 7:7-Unentschieden gegen den TV Schwetzin-
gen. Im Doppel punkteten Kyra/Brüggemann. Im Einzel war Erik 
Lorenz in allen drei Einzeln nicht zu schlagen, zweimal siegte 
Marko Kovacic. Mark Kyra konnte einen Punkt erringen.
(mabu)

Abteilung Boule

Landesmeisterschaft Doublette der Frauen
Das letzte Frauenturnier in diesem Jahr fand in Bönnigheim 
statt.
Hier traten Verena mit Sarah und Dorothea mit Simone zur Lan-
desmeisterschaft Doublette Frauen an. Beide Teams verloren das 
erste Spiel im Poule. Jedoch wurde die zweite Partie und auch 
die Barrage gewonnen. Im 1/8-Finale sah es für Verena und Sarah 
lange nach einem Sieg aus. Jedoch kamen ihre Gegnerinnen 
immer besser mit den kalten Temperaturen und dem einsetzen-
den Regen zurecht und gewannen am Ende mit 13:12.
Dorothea und Simone mussten fast 3 Stunden auf ihre Geg-
nerinnen für das 1/8-Finale warten. Komplett durchgefrorenen 
fingen sie an zu spielen. Anfangs war es eher ein Hin und Her. 
Jedoch beim Stande von 6:4 waren die beiden warmgespielt und 
ließen dem Gegner keine Chancen mehr. Spielstand 13:4. Auch 
im 1/4-Finale ließen sie nichts mehr anbrennen. Eine konstant 
gute Legeleistung von Dorothea und die hohe Trefferquote von 
Simone ließen das Spiel relativ zügig zu Ende gehen.
Jetzt ging das erneute Warten auf die Halbfinalgegnerinnen los. 
Als das Spiel endlich begann, konnten Dorothea und Simone 
nicht mehr an die guten Leistungen anknüpfen. Sie verloren diese 
Partie. Jedoch freuten sie sich über den 3. Platz, der anschließend 
mit dem einen und dem anderen Glas Sekt gefeiert wurde.
(sk)

18. Jugendboulevard in Käfertal
Am Sonntag den 09.10.2016 trafen sich 59 Jugendliche Boule-
spieler in der Einteilung Minimes (Jahrgang 2005 und 2006), 
Cadets (Jahrgang 2002 bis 2004) und Juniors (Jahrgang 1999 bis 
2001) mit ihren erwachsenen Mitspielern auf dem Gelände des 
Boulevereins Käfertal als *Doublette formée* zu 4 Runden im 
Schweizer System.
Bei diesem größten Turnier in dieser Region nahmen auch 3 Spie-
ler des TV Brühl teil, Thomas Schwander mit seinem Sohn Ben als 

jüngster Teilnehmer (Jahrgang 2011) und Roland Gleisner mit 
seiner Partnerin Isabel Hiltl (Cadets) vom Käfertaler Bouleverein.
Nach 4 Runden erreichten Isabel und Roland den 11. Platz mit 3 
gewonnenen Spielen, Thomas und Ben den 19. Platz.
Die Bestplatzierten der Jahrgänge erhielten aus der Hand vom 
Jugendreferent des Landesverbandes Baden-Württemberg Win-
fried Hess einen Siegerpokal. Ebenfalls bekamen alle Jugendliche 
einen tollen Preis aus der Tombola des Ausrichters SC Käfertal.
(gle/sk)

Fußballverein 1918 Brühl e.V.

Fußball

FV Brühl empfängt Waldhof
Für den FV Brühl steht in der Fußball-Landesliga ein Heimspiel 
auf dem Terminplan. Am Sonntag um 15 Uhr empfängt die 
Zimmermann-Elf den SV Waldhof-Mannheim 2.
Auch die zweite Mannschaft hat ein Heimspiel. Im Vorspiel um 
12:30 Uhr ist der letztjährige Tabellenzweite der Kreisklasse A, 
der SV 98/07 Seckenheim, zu Gast in Brühl.

Juniorenspiele, Samstag, 15.10.2016
F-Junioren Spieltag in Lindenhof
09:30 FV Brühl – Spvgg 07 Mannheim 2
10:09 FV Brühl 2 – MFC Phönix 3
10:22 VfR Mannheim – FV Brühl
11:01 MFC 08 Lindenhof 2 – FV Brühl 2
11:14 FV Brühl – TSG Rheinau
11:53 FV Brühl 2 – Türkspor Mannheim

E-Junioren
10:00 ESC Blau-Weiß Mannheim – FV Brühl 2
10:00 FV Brühl – TSG Seckenheim
11:00 FV Brühl 3 – SC 08 Reilingen 2

A-Junioren
11:00 SV 98 Schwetzingen 2 – FV Brühl

D-Junioren
13:00 FV Brühl 2 – TSV Neckarau 2
14:15 FV Brühl – SG Oftersheim 2
15:45 FV Brühl – FV 08 Hockenheim

B-Junioren
17:00 MFC 08 Lindenhof – FV Brühl
vm

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.

Fußball

Jugendspiele am Samstag, 15.10.2016
Alle 3 F-Juniorenmannschaften beteiligen sich am Spieltag in 
Ilvesheim. Beginn ist ab 9.30 Uhr.
E1–Junioren	 - 08 Lindenhof
10.00 Uhr
E2–Junioren	 - Spvgg Ilvesheim
11.15 Uhr
Spvgg Wallstadt	 - D–Junioren
12.00 Uhr
A–Junioren spielfrei

Tennisclub Brühl 1965 e.V.

Erstes LK-Turnier (Filzkugel Open) beim TC Brühl
Die Damen 40 starteten am 17. September, es wurde in zwei 
Gruppen zu je drei Spielerinnen gespielt.
In der Gruppe A siegte Manuela Heesen vom TC Schriesheim, in 
der Gruppe B freute sich die Brühlerin Petra Frauenstein über den 
Gruppensieg.
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Bei den Herren 40 hatten sich 18 Spieler angemeldet, die Spiele 
sollten am Sonntag, den 18. September ausgetragen werden. 
Aber aufgrund des starken Dauerregens waren die Plätze nicht 
bespielbar und so wurde das Turnier mit Absprache des Verban-
des auf den Sonntag, den 25. September verlegt.
Wie sich zeigte, eine gute Entscheidung, da das Wetter an diesem 
Tag ausgezeichnet war und alle Spiele ohne Probleme durchge-
führt werden konnten.
11 Spieler spielten in drei Gruppen.
In der Gruppe A setzte sich Robert Kubitza von der TG Rheinau 
durch, in der Gruppe B siegte Günter Karl vom TC Ketsch, in der 
Gruppe C punktete Andreas Fahrtmann vom TC 1965 Hemsbach.
Das erste LK-Turnier war ein toller Erfolg für den TC Brühl, somit 
wird es wohl auch im nächsten Jahr fortgeführt.
Yvonne Böhm bedankte sich bei allen Teilnehmern.
Besonderer Dank geht an den Mitorganisator Thomas von Asch-
wege und an Ortrud Wilken, die hervorragend unterstützt hat.
YB

Arbeitsspaß
Am Samstag, 15.10.2016 beginnt um 09:30 Uhr unser obligatori-
scher Arbeitsspaß.
Bitte Putz- und Gartengeräte (soweit vorhanden) mitbringen, 
damit jeder tätig werden kann.
jd

Tauchsport-Club „Neptun” Brühl e.V. 1975

Familienausflug
Ziel des alljährlichen Familienausflugs der Brühler Taucher war 
das romantische Elmsteiner Tal im Pfälzer Wald. Recht früh am 
Morgen traf sich die Wandergruppe mit Kind und Kegel am Bahn-
hof Neustadt an der Weinstraße. Dort duftete bereits der erste 
Glühwein und wärmte die Frierenden an diesem recht kühlen 
Herbsttag.
Die Dampflokomotive „Speyerbach“ wartete schon auf Gleis 5. 
Schnaufend und fauchend stieß sie eine gewaltige, rabenschwar-
ze, senkrecht aufsteigende Dampfwolke aus. Die Museumsbahn 
„Kuckucksbähnel“ startete mit etwas Verspätung. Gut eine Stun-
de war die Sportlergruppe unterwegs durchs Elmsteiner Tal. In 
den zum Teil über 100 Jahre alten, originalgetreu restaurierten 
Wagons der Holzklasse war es zwar nicht sonderlich bequem 
aber sehr nostalgisch. Atmosphärisch schön gestaltet und ausge-
stattet mit einer kleinen Bar, mit Schildern und Bildern, mit Text-
tafeln und viel Klimbim vergangener Zeiten. Skurrile Schilder mit 
Texten wie z.B.: „Nicht auf den Boden spucken“. An verschiedene 
Haltestellen wurden kurze Fotostopps eingerichtet.

Die Fahrt endete in Elmstein. Die Organisatoren Rolf und Gudrun 
Bruder hatten eine wunderschöne Wanderung zum Naturfreun-
dehaus Elmstein herausgesucht. Dort stärkte sich die Wander-
gruppe mit gutem Pfälzer Wein- und Essen, bevor die Wanderung 
zurück zum Bahnhof Elmstein führte. Schon von weitem war 
das „Kuckucksbähnel” zu hören, das sich schnaufend und pfei-
fend bemerkbar machte. Noch schnell ein Kaffee und ein Stück 
Kuchen, dann machten sich die Ausflügler wieder auf den Heim-
weg. Die alte Dampflok war nicht nur für die Kinder ein schönes 
Erlebnis. Am späten Nachmittag war Neustadt wieder erreicht 
und wer noch Lust und Kraft hatte konnte noch beim Neustädter 
Weinfest etwas verweilen.
CL

Angelsportverein 1946 Rohrhof e.V.

ASV übergibt Tombolaerlös an die Nachbarschaftshilfe 
Brühl–Rohrhof

V.l.n.r.: Bernd Grieger, Elke Rinderknecht, Dorothee Krieger und Tina 
Schreiner
Am vergangenen Mittwoch, den 5.10.2016 begrüßte Udo Koch 
1. Vorsitzender und Bernd Grieger vom Angelsportverein ASV 
Rohrhof im Vereinsheim, recht herzlich die Kirchengemeinderä-
tin Dorothee Krieger und von der Nachbarschaftshilfe Teamlei-
terin Elke Rinderknecht, zur diesjährigen Spendenübergabe. „Die 
Historie“, so Udo Koch, begann als Dr. Adelbert Nessel 1993 die 
erste Tombola auf dem Fischerfest durchführte. Der damalige 
Reinerlös von 5000,- DM wurde der Organisation „Bürger in Not“ 
übergeben. Seit diesem Zeitpunkt sind bereits über 40.000 Euro 
erwirtschaftet worden. Bernd Grieger bekam Unterstützung von 
den Vereinsfrauen beim Losverkauf für die 4-tägige Tombola. 
Kleine Anekdoten wurden von Bernd Grieger über den Losver-
kauf erzählt, was alle Anwesenden zum Lachen brachte.
Daraufhin folgte die Übergabe der Geldspende von 2222,22 Euro. 
Die „große” Spende über 2,22 Euro von Bernd Grieger ergab diese 
schöne Schnapszahl. Frau Krieger und Frau Rinderknecht haben 
mit solch einer Summe niemals gerechnet und waren darüber 
hocherfreut. Es gibt bereits schon konkrete Pläne, wie das Geld 
bestens verwendet wird.
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Achtung aufgepasst, erster Herbsteinsatz am Anglersee
Am Samstag, den 22.10.16, ab 8.30 Uhr, beginnt der ASV Rohrhof 
mit dem ersten Arbeitseinsatz im Herbst, wobei noch zwei weite-
re Termine am 05.11.16. und am 26.11.16. folgen.
Dazu sind zahlreiche Helfer erforderlich. Vorrangig geht es um 
die Erhaltung und Säuberung der Angelplätze zwischen Wasser 
und Damm, aber auch um das Zusammentragen von abgestor-
benen Hölzern und von Unrat rund um den See. Diese Maßnah-
men sind zur Erhaltung des Naturlehrpfades erforderlich. Bitte 
Arbeitshandschuhe mitbringen. Nach getaner Arbeit wenn sich 
Hunger und Durst einstellen, spendiert der Verein ein Essen.
Tina Schreiner, 1. Schriftführerin

Angelsportverein Frühauf Brühl 1949 e.V.

Traditionelles Abangeln
Das Abangeln des ASV Frühauf Brühl 1949 e.V. fand am Sams-
tag den 08.10.2016 in den Brühler-Buhnen am Rhein statt. Bei 
trübem, aber dennoch trockenem Wetter und niedrigem Was-
serstand wurden mal wieder gute Ergebnisse erzielt. Die erfolg-
reichsten waren Dietmar Gusek mit 14.280 Punkten, Thomas 
Hecker mit 11.720 Punkten und Patrick Jeckel mit 10.960 Punk-
ten. Wir gratulieren herzlich zu diesen Erfolgen!

Bürgerinitiative Geothermie Brühl/Ketsch

Stammtisch
Die BI Geothermie Brühl/Ketsch lädt zu einem weiteren Stamm-
tisch zum Thema „Geothermie-kraftwerk Brühl“ ein.
Alle interessierte Bürgerinnen und Bürger von Brühl, Rohrhof und 
Ketsch sind hierzu herzlich eingeladen.
Der Stammtisch findet am 20.10.2016 um 18.30 Uhr im TV-Club-
haus, Wiesenplätze Brühl statt.
Über Ihre Teilnahme freuen wir uns.
T.G.

Sonstiges

Führerschein weg wegen Alkohol oder Drogen?
Kurs für alkohol- und drogenauffällige Kraftfahrer in Schwet-
zingen
Es sind nur noch wenige Plätze frei!
Ab dem 19.10.2016 findet ein neuer Kurs für alkohol- und dro-
genauffällige Kraftfahrer in der Suchtberatungsstelle Schwetzin-
gen des Fachverbandes für Prävention und Rehabilitation in der 
Carl-Benz-Str. 5, statt. Das Angebot richtet sich an alle Personen, 
denen wegen einer Trunkenheitsfahrt oder einer Fahrt unter 
Drogeneinfluss der Führerschein entzogen wurde und die ihre 
Voraussetzungen für ein positives Medizinisch-Psychologisches 
Gutachten verbessern wollen. Dieser Kurs wird seit vielen Jahren 
erfolgreich angeboten und von erfahrenen Fachleuten geleitet. 
Wir bieten kostenfreie Informationsgespräche an. Weitere Infor-
mationen erhalten Sie auch auf unserer Homepage www.sucht-
beratung-heidelberg.de. Sie erreichen uns montags bis donners-
tags von 9.00 – 18.00 Uhr und freitags zwischen 9.00 – 15.00 Uhr 
unter der Rufnummer 06202/859358-0.

Erfahrungsaustausch für ehrenamtliche gesetz-
liche Betreuer am 26.10.2016
Der SKM Rhein-Neckar als anerkannter Betreuungsverein im 
Rhein-Neckar-Kreis und das Caritas-Altenzentrum Sancta Maria 
Plankstadt laden alle ehrenamtlichen gesetzlichen Betreuer und 
Bevollmächtigte herzlich zu einem Erfahrungsaustausch über die 
praktische Arbeit im Bereich der gesetzlichen Betreuungen und 

der Vorsorgevollmacht ein. Wir treffen uns am Mittwoch, den 
26.10.2016 um 18.00 Uhr im Caritas Altenzentrum Sancta Maria 
in Plankstadt im Gruppenraum 2. OG.
Nähere Informationen und die Möglichkeit der Anmeldung zu 
dieser Veranstaltung erhalten Sie beim SKM Rhein-Neckar unter 
der Tel.-Nr. 06221-602685.

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstof-
fe und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewor-
denen Deponieflächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in 
Ihrem Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht gleich 
zum Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände 
zuerst in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefon-
nummer 20 03 – 89 entgegen.

Kostenlos abzugeben sind:
1 Korbsessel
1 persischer Läufer 3,0 x 1,0 m� Tel. 7 13 87

Central Kino Ketsch
Fußball statt Krieg und ein kleiner Dackel in Amerika
Im Rahmen des „Europäischen Filmfestivals der Generationen” 
zeigt das Central die Komödie „Man lernt nie aus”. Oscar-Preisträ-
ger Robert de Niro glänzt in der Rolle eines Mannes im Rentenal-
ter, der in einer jungen Firma Praktikant wird.
Erst belächelt, wird doch bald klar, dass er seiner Chefin (Anne 
Hathaway)doch einiges beibringen kann.
Im anschließenden Gespräch steht das Thema Senior-Experten 
im Mittelpunkt.
Das Programm:
Donnerstag, 13.10./19.30 Uhr/ El Olivo
Freitag, 14.10./19.30 Uhr/Filmfestival der Generationen:
Man lernt nie aus
Samstag, 15.10./15.00 Uhr/Elliot, der Drache/17.15 Uhr
Ghostbusters/19.30 Uhr/ 90 Minuten - Bei Abpfiff Frieden
Sonntag, 16.10./18 Uhr/ Wiener Dog
Donnerstag, 20.10./19.30 Uhr/Wiener Dog
Freitag, 21.10./19.30 Uhr/ 90 Minuten - Bei Abpfiff Frieden
Samstag, 22.10./15.00 Uhr/Elliot, der Drache/17.15 Uhr/
Ghostbusters/19.30 Uhr/ Wiener Dog
Sonntag, 23.10/18 Uhr/ Der Landarzt von Chaussy
Mittwoch, 26.10./19.30 Uhr/Koop VHS/ Der Landarzt von Chaussy
franz. mit dt. Untertitel

Weitere Infos unter www.kino-ketsch.de
Viele Freude im Kino!!!!!!

Hospizgruppe Schwetzingen
Trauertreff der Hospizgemeinschaft Schwetzingen
Nächster Termin: 14. Oktober 2016, von 16.00 – 17.30 Uhr im 
Hebelsaal im J. P. Hebel-Haus, Hildastr. 4a in Schwetzingen.
Siehe, die Trauer, sie ist der Trauernden einziger Trost.
R. Hamerling
Trauernde, die mit dem Verlust eines vertrauten Menschen leben 
müssen, können einmal im Monat miteinander ins Gespräch 
kommen.
Wir möchten Ihnen in der Zeit der Trauer eine Hilfe und Beglei-
tung sein. Denn der Verlust eines nahen Angehörigen oder lie-
ben Freundes kann uns in Verzweiflung, Verwirrung, Einsamkeit 
und Tiefen stürzen und Gefühle auslösen, die wir vorher so noch 
nie gekannt haben.
Hierbei ist es ganz unabhängig, wie lange der Verlust zurückliegt, 
ob ein paar Tage, Wochen, Monate oder sogar Jahre und welcher
Konfession oder Nationalität Sie angehören.
Erstkontakt und weitere Infos über Frau Ingrid Gottfried (Tel. 
06205/5309)
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Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen laden ein zu ihren biblischen Vorträgen in deut-
scher, englischer und rumänischer Sprache in Schwetzingen, 
Robert-Bosch-Str.7. Eintritt frei, keine Kollekte.
Sonntag, 16.10.
09:30 Uhr 	 Kongress in Reutlingen (Rumänisch)
12:30 Uhr 	 „Basis for Confidence in the Bible’s Divine 

Authorship” (Englisch)
18:00 Uhr 	 „Ein gottergebenes Leben führen“
Jeweils daran anschließend Besprechung anhand des Wacht-
turm-Artikels vom 15. August: „Erkennst du, wie wichtig geistige 
Fortschritte sind?“ gestützt auf 1. Timotheus 4:13

Dienstag, 18.10. (Rumänisch), Donnerstag, 20.10.,  
Freitag, 21.10. (Englisch)
19:00 Uhr Schätze aus Gottes Wort: Neben dem wöchentlichen 
Bibelleseprogramm (Sprüche 12-16) werden unter anderem die 
Themen behandelt: „Weisheit ist besser als Gold“ und „In wel-
chem Sinn hat Jehova den Bösen ‚zu seinem Zweck gemacht’?“
20:05 Uhr Es wird der dritte Teil von Kapitel 2 aus dem Buch 
„Gottes Königreich regiert!“ besprochen: „Die Geburt des König-
reiches im Himmel“ (Dynamische Prediger / Gottes Königreich 
ist geboren)
Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Brühl 
Internet: http://www.bruehl-baden.de 
E-Mail: buergermeisteramt@bruehl- 
baden.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen: Bürgermeister Dr. Ralf 
Göck oder Vertreter im Amt.

Verantwortlich für den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstr. 29,  
68789 St. Leon-Rot

Druck und Verlag: Nussbaum Medien  
St. Leon-Rot GmbH & Co. KG, Opelstr. 29, 
68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 873-0 
Internet: www.nussbaum-slr.de

Anzeigenberatung: K. Nussbaum  
Vertriebs GmbH, Opelstr. 29,  
68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 5449-0, 
Internet: www.knvertrieb.de

Zuständig für die Zustellung:  
G.S. Vertriebs GmbH, Opelstr. 1,  
68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 35828-30,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de 
Internet: www.gsvertrieb.de

Bildnachweise:  
© Fotos Rubrikenbalken: Thinkstock

Die Auflage dieses Mitteilungsblattes ist zertifiziert 
und geprüft durch die Steinbeis-Hochschule Berlin.

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu 50 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-slr.de/nussbaum- 
medien/ökologie

– Anzeigen –

Integration mit Mitteln der Kunst
Abschluss von Matchbox Rhein-Neckar:  
Präsentation von „Hemsbach Protocol“

Darren O’Donnell, Gründer 
und künstlerischer Leiter des 
Kollektivs „Mammalian Diving 
Refl ex“, zog für „Matchbox“, 
dem wandernden Kunst- und 
Kulturprojekt der Metropol-
region Rhein-Neckar, mehrere 
Wochen in ein Flüchtlings-
wohnheim in Hemsbach. Dort 
entwickelte er im Rahmen des 
Projekts „Hemsbach Protocol“ 
gemeinsam mit Gefl üchteten 
und Einheimischen, innovati-
ve Intergrationsansätze, um 
Einsichten zu gewinnen, die 
auch andernorts von Nutzen 
sein können. Mit Mitteln der 
Kunst schuf „Mammalian Di-
ving Refl ex“ so ein kreatives 
Labor, in dem das interkultu-

relle Zusammenleben nicht 
nur theoretisch befragt, son-
dern „en miniature“ auspro-
biert wurde. So konnten Fra-
gen beantwortet werden, wie: 
„Was bedeuten Weinfeste für 
die regionale Identität?” und 
„Warum überrascht die Pers-
pektive Gefl üchteter auf diese 
Tradition?”. Die Etappen des 
zweijährigen Projekts präsen-
tieren Gefl üchtete in einem 
bilderreichen Theaterabend 
erstmals am 16. Oktober um 
17 Uhr beim Festival „Offene 
Welt“ im Pfalzbau Ludwigsha-
fen. Karten sind ab sofort für 
5 Euro beim Theater im Pfalz-
bau Ludwigshafen erhältlich 
www.theater-im-pfalzbau.de.

„Hemsbach Protocol“ entwickelt innovative Integrationsansätze. 
Foto: Metropolregion Rhein-Neckar GmbH

Halten Sie die Hauseingangstür auch tagsüber geschlossen. Prüfen Sie immer, wer 
ins Haus will, bevor Sie die Tür öffnen.

Achten Sie bewusst auf fremde Personen im Haus oder auf dem Grundstück und 
sprechen Sie diese Personen gegebenenfalls an.

Schließen Sie Ihre Wohnungseingangstür immer zweimal ab und lassen Sie die Tür 
nicht nur „ins Schloss fallen“. Auch Keller- und Speichertüren sollten immer verschlossen 
sein.

Verstecken Sie Ihren Haus- und Wohnungsschlüssel niemals außerhalb der Woh-
nung: Einbrecher kennen jedes Versteck.

Verschließen Sie Ihre Fenster und Balkontüren auch bei kurzer Abwesenheit. Ein-
brecher öffnen gekippte Fenster und Balkontüren besonders schnell.

Sorgen Sie dafür, dass Ihre Wohnung auch bei längerer Abwesenheit einen bewohnten 
Eindruck vermittelt. Lassen Sie z. B. den Briefkasten leeren.

Tauschen Sie mit Ihren Nachbarn wichtige Telefonnummern aus, unter denen Sie 
im Notfall erreichbar sind.

Bieten Sie Senioren aus Ihrer Nachbarschaft an, bei Ihnen anzurufen, wenn Fremde 
in deren Wohnung wollen.

Informieren Sie die Polizei, wenn Ihnen etwas verdächtig vorkommt. Versuchen Sie 
niemals, Einbrecher festzuhalten!

Lassen Sie fremde Personen nicht in Ihre Wohnung.

X  Informationen zum Thema Einbruchschutz fi nden Sie unter www.k-einbruch.de
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10 goldene Regeln für ein 

sicheres Zuhause
Tipps der Polizei in Zusammenarbeit mit Ihrer Hausverwaltung

HERAUSGEBER: Landeskriminalamt Baden-Württemberg, Taubenheimstraße 85, 70372 Stuttgart

Als Abonnent bei Nussbaum Medien St. Leon-Rot profi tieren Sie 
durch Vorzeigen Ihrer Karte bei allen teilnehmenden Partnern.

Aber auch als Nicht-Abonnent können Sie die 
NUSSBAUMCARD erhalten.

Wie und wo Sie die Karte einsetzen können, erfahren Sie auf 

www.VorteilePlus.de

Als Abonnent bei Nussbaum Medien St. Leon-Rot profi tieren Sie 

JETZT PROFITIEREN mit der

Kostenfrei für alle Abonnenten!
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Viele weitere Vorteile und Partner � nden 
Sie auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 
card@nussbaum-medien.de

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
St. Leon-Rot GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 
G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 06227 35828-30
info@gsvertrieb.de

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Jetzt pro� tieren mit der 

NUSSBAUMCARD

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 
bei den teilnehmenden Partnern kann bei 
Anlässen aller Art gespart werden: 

Von Freizeit- und Wellness-Einrichtungen 
über die lokale Gastronomie bis hin zu Optik-
ern, Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Technoseum Mannheim
2 € Nachlass auf den Eintrittspreis
Museumsstraße 1, 68165 Mannheim

Hochseilgarten Wiesloch
15 % Nachlass auf den Eintrittspreis
Gewann Haagen 7, 69168 Wiesloch

Reptilium Terrarien und Wüstenzoo
„2 für 1“ bei Eintrittskarten
Werner-Heisenberg-Straße 1, 76829 Landau/ Pfalz

Pfalzmuseum für Naturkunde
10 % Rabatt auf den Eintrittspreis 
des Pollichia-Museums
Kaiserslauterer Straße 111, 67098 Bad Dürkheim

Burg Lichtenberg
10 % Rabatt auf den Eintrittspreis
Burgstraße 12, 66871 Thallichtenberg

Vitadrom GmbH Studio 
für Fitness und Gesundheit
3 Monate Gratis Getränke� at im Wert von 
7,50 €/Monat (*Bei Abschluss einer Mitgliedschaft 
ab 12 Monaten)
Heidelberger Straße 2, 68766 Hockenheim

Wellmobil für Körper, Geist & Seele
10 % Rabatt auf Wellness-Massagen & 
Entspannungskurse (außer Meditation in der 
Natur & Entspannung im Schlossgarten)
Rathenaustraße 9, 69214 Eppelheim

eMOPOL GmbH
10 % Nachlass auf alle Stadtsafari-Touren
Gabelsberger Straße 6, 68165 Mannheim

Stiftung Museum Autovision
10 % Rabatt auf den Eintritt
Hauptstraße 154, 68804 Altlußheim

Herzig GmbH Technologie Neues Haar
5 % Rabatt auf Dienstleistungen und Haarverlän-
gerungen, 10 % Rabatt auf Haarteile, Perücken 
und Toupets
Sche� elstraße 79, 68723 Schwetzingen

Lacosmea Cosmetics
10 % Rabatt auf das gesamte Angebot
Konrad-Adenauer Ring 6, 69214 Eppelheim

WiWa Döner Pizza
Sie erhalten 1 € Nachlass beim Kauf einer Pizza
Mannheimer Straße 134, 68753 Waghäusel-Wiesental

Fotostudio Rosita und Foto Rosita
10 % Nachlass auf biometrische Passfotos & 
50 % Rabatt auf die Auftragspauschale für die 
Digitalisierung von Schmal� lmen
Brucknerstraße 1, 68753 Waghäusel
Rote-Tor-Straße 18, 76661 Philippsburg

SISGO IT-Solutions
Kostenloser Funktions- und Sicherheitscheck 
für einen Windows Server vor Ort
Rheinstraße 5, 68753 Waghäusel

Sport Hambrecht GmbH
20 % Rabatt auf Fußball- und Handballschuhe & 
10 % Rabatt auf alle Textilien
(Kleinteile & reduzierte Ware ausgeschlossen)
Lattweg 2, 69207 Sandhausen

Spanndecken Billmann
10 % Rabatt auf die Spanndecken-Beleuchtung
Weiherweg 29, 68794 Oberhausen

Reiss-Engelhorn-Museen
Zahlen Sie nur 10,50 € statt 12,50 € 
für die Sonderausstellung 
„Barock. Nur schöner Schein?“
Museum Zeughaus C5, 68159 Mannheim

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

Verlosungen

2x2 Tickets für
TSG 1899 Ho� enheim 
vs. Hertha BSC
Veranstaltungstermin: 
30.10.2016, 15.30 Uhr
WIRSOL Rhein-Neckar-Arena
Teilnahmeschluss:
Sonntag,18.09.2016

Jeden Monat 20x2 Tickets 
für den Heidelberger Zoo
Tiergarten Heidelberg GmbH
Monatliche Auslosung 
von April bis Oktober 2016

http://www.lokalmatador.de/anz/2185665
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• Rollläden aus Kunststoff, 
 Aluminium und Holz
• Markisen und Jalousien
• Rolltore und Rollgitter
• Textile Außenbeschattungen
• Motorisierung von Rollläden
 und Markisen
• Insektenschutzgitter
• Plissees und Flächenvorhänge
• Rollos und Vertikallamellen
• Neubespannung vorhandener Markisen
• Reparaturen und Instandsetzungen

Fackel GmbH
Gewerbepark Hardtwald 5
68723 Oftersheim
Tel. 06202 576052
Fax 06202 576054
www.rollladen-fackel.de

Beratung · Installation · Kundendienst · Wartung
Meisterbetrieb Michael Rößler 

Werkstatt und Verkauf:  
Mannheimer Straße/Ecke Breslauer Straße · 68775 Ketsch

Unsere Öffnungszeiten:
 Dienstag - Samstag 10:00 - 13:00 Uhr 
 Freitag 15:00 - 17:30 Uhr

Tel. 06202 608068 oder 0170 8009679 · Fax 06202 608069 · www.badewelt.de

K. Nussbaum Vertriebs GmbH · Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
Tel. 06227 5449-0 · Fax -1190 · info@knvertrieb.de · www.knvertrieb.de 

Das Online-Portal für Ihre Region: www.lokalmatador.de

Stefan Grün
Gebietsverkaufsleiter

Ihre Werbung bei 
Nussbaum Medien

Wir beraten Sie gerne

Für Vertriebsspezialisten reicht 
Produktwissen schon lange 
nicht mehr aus. Um die Kom-
munikationsziele unserer 
Anzeigenkunden optimal un-
terstützen zu können, ist es 
notwendig, uns immer wieder 
in deren individuelle Situation 
hineinzuversetzen. Nur so kön-
nen wir zum Problemlöser von 
Kundenbedürfnissen werden 
und gemeinsam mit unseren 
Kunden langfristig erfolgreich 
sein.

Um Ihnen eine kompetente und serviceorientierte
Beratung für Ihre lokale Kommunikation zu ermöglichen, 
haben wir dafür Medienberater im Außen- und Innen-
dienst für Sie im Einsatz.

Gerne unterstützen wir Sie in allen Fragen rund um Ihre 
Werbekonzeption und stehen Ihnen als kompetenter
Partner in Sachen Anzeigenschaltung, Prospektver-
teilung, Einhefter in der Heftmitte und Onlinewerbung 
gerne zur Verfügung.  

Ihre Ansprechpartnerin
im Innendienst

Melanie Schwab
Tel. 06227 5449-1108
melanie.schwab@knvertrieb.de

䤀栀爀攀 匀挀栀氀攀洀洀攀爀戀氀漀挀欀ⴀ刀攀最椀漀渀

㈀㌀㐀

Schlemmerblock
bestellen 50 %

sparen!

Schlemmerblock – Der original 2:1 Restaurant- und Freizeitführer für 
Ihre Region! Alle Gutscheine sind echte 2:1 Angebote! Bestellen Sie 
beispielsweise im Restaurant 2 Hauptgerichte, ist eines davon gratis. 

1. Online www.schlemmerblock.de/Vorteilscode ö� nen
2. Vorteilscode „NussbaumCard“ eingeben
3. Gewünschten Schlemmerblock suchen
4. Nur 50 % zahlen (bspw. 17,45 € statt 34,90 €)

+++ Exklusiv für Abonnenten und Leser +++

Diesen und viele weitere Vorteile der NussbaumCard 
� nden Sie auf www.VorteilePlus.de

Und so einfach geht‘s:

WISSEN SIE SCHON ...
... wo große und kleine Kinder gerne einen Tag verbringen würden?

LOKALMATADOR.DE 
Webcode: Freizeitführer1000

http://www.lokalmatador.de/anz/2134142
http://www.lokalmatador.de/anz/2148178
http://www.lokalmatador.de/anz/2173060
http://www.lokalmatador.de/anz/2183701
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Odenwaldring · Tel. 06202 978280Odenwaldring · Tel. 06202 978280

Alles für Wellness, Entspannung und Fitness: 

• Panorama-Sauna • Massage-Bereich 
• Türkischer Hamam • Sauna-Garten 
• Aqua-Gymnastik-Kurse • Aqua-Bike 
• Whirl-Pool • Classic-Sauna • Bio-Sauna 
• Kräuter-Sauna • Riesenrutsche 
• Sprudelliegen mit Massagedüsen 
• Strömungs- und Wellenbecken ... 

Tauchen Sie ein in die Freizeitwelle 
der Kurpfalz!

Der Wohlfühl-Herbst
im bellamar

Sauna-Specials für die Sinne:

 Samstag, 15.10.16

Lange Sauna-Nacht 

von 18 Uhr–1 Uhr 

unter dem Motto Oktober-

fest mit leckeren bayerischen 

Schmankerl aus der Küche, 

zackiger Gaudi-Musik und 

deftigen Erlebnis-Aufgüssen 

www.bellamar-schwetzingen.de

Alles für Wellness, Entspannung und Fitness: 
Frische Küche – regionale ProdukteLust auf Genuss!

Das leckere Restaurant im bellamar

http://www.lokalmatador.de/anz/2185805
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DIE GUTE TAT

Verschenke doppelstöckigen Hasen/Meerschweinchen 
Holzkäfig! Gut erhalten aber mit Gebrauchsspuren! 
Maße ca. 130x70x90 cm, Schwetzingen.
�  0163 7241353

HOCHZEIT

W i r  h e i r a t e n

Ta n j a  S i m o n 
 T i m o  Vo g t 

Die standesamtliche Trauung findet am 22. Oktober 2016 
um 14:00 Uhr im Seehotel Ketsch statt.

�

�

Pro Person und Haushalt

nur ein Gutschein einlösbar.

Nur gültig am 16.10.2016

Fragen zur Zustellung

06227 / 35 828-30
www.nussbaum-lesen.de

Ihres Mitteilungsblattes:

http://www.lokalmatador.de/anz/2186092
http://www.lokalmatador.de/anz/2185125
http://www.lokalmatador.de/anz/2185801
http://www.lokalmatador.de/anz/2158768
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Allrounder m/w

In Oftersheim: Nansenstraße 1, Tel. (06202) 59 28 77 
In Heidelberg: Hebelstraße 14, Tel. (06221) 3 89 34 60 w
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Ihre Aufgabe: Warenannahme, Auslieferung von Elektro-
geräten (Führerschein erforderlich!), unser Lager in Schuss 
halten, allgemeine Unterstützung unseres Montageteams 
bei anstehenden Arbeiten aller Art etc. etc. 

Sind Sie interessiert? Dann rufen Sie uns bitte an!

Telefon 
(0 62 02) 59 28 77

Wir haben viel zu tun! Daher suchen wir zur Unterstützung 
unseres hauseigenen Montageteams in Teilzeit und zum 
schnellstmöglichen Termin einen motivierten und engagierten

Wir haben viel zu tun! Daher suchen wir zur Unterstützung 

Augen auf beim 

  Küchenkauf!

STELLENANGEBOT

STELLENMARKT

MIT SYNERGIE 
ZUM TRAUMJOB
Bei SYNERGIE kann arbeiten so schön sein:  
spannende Aufgaben, abwechslungsreiche Tätigkeiten, 
gute Konditionen, ein tolles Team und beste Beratung.

Seit über

am Markt. 
Seit 2011 bei Ihnen 

vor Ort.

55535353
JahreJahre5Jahre5555Jahre555Jahre

SYNERGIE Personal Deutschland GmbH 
Friedrichstr. 1a ▪  68723 Schwetzingen
www.synergie.de/jobs

Alle Details und weitere Stellen auf www.synergie.de/jobs.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung ganz einfach telefonisch 
unter (06202) 8 59 39-0 oder an schwetzingen@synergie.de.

Für Unternehmen aus der Region suchen wir Sie als:

Industriemechaniker (m/w)
Mit erster Erfahrung in einem Industrieunternehmen und Ihrer 
genauen und zuverlässigen Arbeitsweise starten Sie in einem 
Unternehmen in Hockenheim. 

Lagermitarbeiter (m/w)
In einem jungen Unternehmen mit rasantem Wachstum wartet 
eine Stelle mit Entwicklungspotential in Schwetzingen auf Sie.

Produktionsmitarbeiter (m/w)
Sie lernen gerne Neues und sind mit vollem Einsatz dabei?  
Dann steigen Sie beim weltweiten Marktführer für innovative 
Verpackungslösungen in Hockenheim ein.

Call Center Agent (m/w)
Sie sind kommunikativ und haben Teamspirit? Dann ist diese 
Stelle mit tollen Weiterbildungsmöglichkeiten in Schwetzingen 
genau das richtige für Sie.

Immobilienmakler(m/w)
Die richtige Immobilie dem passenden Interessenten zu präsen-
tieren begeistert Sie immer wieder aufs Neue? Dann haben wir 
die passende Stelle in Schwetzingen für Sie.

Schwetzingen
Notariat III

Notariat Schwetzingen
Dr. Jens Fröhle

Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche Tätigkeit mit ausgeprägtem 
Mandantenkontakt. Bei entsprechender Eignung besteht die Möglich-
keit, dass Sie berufsbegleitend die 2stufige Fortbildung zum 
Notarfachassistenten/Notarfachwirt (m/w) absolvieren.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen mit tabellarischem 
Lebenslauf sowie Kopien Ihrer Abschlusszeugnisse per Post oder gerne 
auch per E-Mail an: 

Notariat Schwetzingen
Herrn Dr. Jens Fröhle
Marstallstraße 11
68723 Schwetzingen
info@notar-froehle.de

Unser Notariat betreut viele Privatpersonen und Unternehmen aus 
der Region in allen notarrelevanten Bereichen.

Wir suchen ab sofort eine/n

Notarfachangeste l l te/n
Justizangeste l l te/n
Rechtsanwaltsfachangeste l le/n

Putzfee reinigt Ihr Treppenhaus
Ich arbeite selbständig,  

sehr zuverlässig und gründlich!

Bei Interesse freue ich mich über Ihren Anruf 
tagsüber ab 9 Uhr, Mobil 0176 42078869

Richard Bangert
Diplom-Betriebswirt
Steuerberater

Auszubildende (r) 
Steuerfachangestellter (m/w)
gesucht!

Bewerbungen & Informationen unter:
Kanzlei Richard Bangert
Hauptstraße 74, 68799 Reilingen
oder karriere@kanzlei-bangert.de w
w
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http://www.lokalmatador.de/anz/2185694
http://www.lokalmatador.de/anz/2185239
http://www.lokalmatador.de/anz/2185977
http://www.lokalmatador.de/anz/2185768
http://www.lokalmatador.de/anz/2185777
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Ketsch: zu vermieten Büro/Studio/Praxis
ca. 155 m2 mit zusätzl. sep. Besprechungsraum, 
frei, sowie Stellplätze direkt am Objekt. Gewerbe-
geb. (Pfitzenmeier) mit guter AB Anbindung (2 Min).
 Tel. 0621 438760

Schwetzingen-Schälzig – 1 ZKB 
ca. 42 m², Balkon, Keller, Waschküche, Stellplatz, kleine 
gepflegte WE ab sofort zu vermieten, 
Kaltmiete € 360,-, Stellplatz € 40,-, zzgl. Nebenkosten.
Tel. 0173 3028380 

Schwetzingen, Hirschacker, Gewerbegebiet 

3 ZKB   100 m² Wohnfläche, Fußbodenheizung 
und Nachtspeicher, 1 Stellplatz, 
Miete ohne NK 700,- €.   
Tel. 06202 4005 

Garage zu mieten gesucht
Vorzugsweise Ortsausgang Brühl Richtung 
Schwetzingen.

Kontakt: Handy 0176  55577830

Wir, eine junge Familie

suchen einen Garten
od. Ähnliches in Brühl zum Kaufen oder Pachten.
Kontaktaufnahme gerne unter folgender
Tel.-Nummer 0171 9635508

in Rohrhof.

Zu erfragen  06202 71418

Wer sucht Garage

!!!Garage zur Langzeitmiete gesucht!!!
Garage, mindestens 6 m lang, mit Stromanschluss 
zum Unterstellen eines Bootes auf Trailer zur Lang-
zeitmiete im Raum Brühl, Ketsch, Hockenheim ge-
sucht.  Kontakt: Tel. 0173 3238430

Brühl: Haus mit Garten an Berufstätige zu vermieten
Wohnfl. ca. 130 m², Grundstück ca. 427 m², gehobene Ausstat-
tung: 2 Bäder mit Whirlpool, Dampfsauna, Außenpool, Stellplatz, 
Kaltmiete 1.180,- € + NK, 2 MM Kaution, Garage kann auf Wunsch 
zusätzlich gemietet werden, frei nach Vereinbarung. 
 Tel. 0157 39590173

IMMOBILIEN – KAUF

Gartengrundstück, Wiese oder kl. Acker
für Nutzgarten in Rohrhof oder Brühl zu kaufen 
gesucht !

Tel. 0176 87832708

Einfamilienhaus dringend zum Kauf gesucht!
Für einen unserer Kunden suchen wir dringend ein Ein­
familienhaus mit Garage in Schwetzingen, Ketsch oder 
Brühl zum Kauf. Für Anbieter kostenfrei!!
Ebenso gesucht Grundstücke und Wohnungen!!
ENGERT Immobilien – 68775 Ketsch – Tel. 06202 62100

IMMOBILIEN

Häuser und Wohnungen 
für Verkauf und 

Vermietung gesucht.

Für Verkäufer keine Maklerprovision!

Dieter Fassl – Immobilien Brühl 
06202 78269     info@dieterfassl.de

Vertrauen Sie unserer langjährigen Erfahrung 
Immobilienkompetenz seit 1992

Sie suchen eine neue Herausforderung, sind aufgeschlossen
und motiviert. Sie interessieren sich für Neues und möchten
gerne zu einem wachsenden, kompetenten und freundlichen
Team gehören, an einem spannenden, ganzheitlichen Konzept
mitwirken und ein Teil von Ĺ IO sein. Dann bewerben Sie sich als

Mitarbeiter/in im Servicebereich
ab sofort, in Teilzeit auf 450 € Basis.

Bitte richten Sie Ihre schriftliche
Bewerbung an:

Ĺ IO • Zentrum für Therapie und Balance 
GmbH & Co. KG
Scheffelstraße 63 • 68723 Schwetzingen
Tel. 06202/9788693 • info@lio.eu • www.lio.eu

Wir freuen uns auf Sie!

http://www.lokalmatador.de/anz/2185415
http://www.lokalmatador.de/anz/2185422
http://www.lokalmatador.de/anz/2185739
http://www.lokalmatador.de/anz/2185886
http://www.lokalmatador.de/anz/2185897
http://www.lokalmatador.de/anz/2186139
http://www.lokalmatador.de/anz/2186266
http://www.lokalmatador.de/anz/2186297
http://www.lokalmatador.de/anz/2185051
http://www.lokalmatador.de/anz/2186076
http://www.lokalmatador.de/anz/2183990
http://www.lokalmatador.de/anz/2186050
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Theater isst
geschenkt 
Das neue Abo für Feinschmecker

ab
66 €
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www.theaterheidelberg.de

6 Vorstellungen 
+ 1 Restaurantbesuch zu zweit für den halben Preis
= voller Genuss!

Hunger? –  
Kleines gemischtes Abo bitte!
Das neue Theater-Abo wird 
lecker und das bereits ab 66,- € 
(ermäßigt 33,- €)! 
Beim Abschluss des neuen ge-
mischten Abos (G2) dürfen sich 
die Neu-Abonnenten und ihre 
Begleitung zusätzlich noch auf 
ein Essen im Restaurant „Zum 
 güldenen Schaf “ in der Heidel-
berger Altstadt freuen.
Es winkt eine Genießer-Tour 
durch die Sparten des Thea-
ters und Orchesters Heidelberg: 
Im Schauspiel „Unterwerfung“ 
nach einem Roman von Michel 
 Houelle becq wird ein Blick in 
die Zukunft geworfen, in Shakes-
peares „Ein Sommernachtstraum“ 
bringt der eifersüchtige Streit 
 zwischen dem Elfenkönig Oberon 
und seiner Gemahlin  Titania ei-
niges durcheinander. Das Musik-
theater lädt gleich zu zwei Klassi-
kern ein: „Die Zauberflöte“ und 

„Der fliegende Holländer“. Das 
Philharmonische Orchester ver-
zaubert ebenfalls mit gleich zwei 
Konzerten. Einen der insgesamt 
sechs Theaterabende können Sie 
unter Vorlage eines Essensgut-
scheins, der an der Theaterkasse 
erhältlich ist, bei einem schönen 
Dinner ausklingen lassen. Dabei 
ist das zweite Gericht gratis! 
Sie denken jetzt schon an Weih-
nachten oder suchen nach einem 
Geschenk für die ganze Familie? 
Dieses exklusive Angebot gilt ab 
sofort bis zum 24.12.2016. Das Re-
staurant „Zum güldenen Schaf “, 
herrlich gelegen im Herzen der 
Heidelberger Altstadt, empfängt 
Sie und Ihre Lieben gerne.

Anzeige

Namwon Huh (Tamino), Mitglieder des Extra-
chors vom Theater und Orchester Heidelberg 

David Link, Elsa Freudenberg, Hannes Düker 
(Drei Knaben), Irina Simmes (Pamina) 

Weitere Informationen unter 
www.theaterheidelberg.de 
sowie an der Theaterkasse, 
Telefon 06221 5820000

FREIZEIT & UNTERHALTUNG

» Wir machen Lebensqualität    «3

Ihr Weg zu uns: 
Helmholtzstraße 33, 68723 Schwetzingen
Telefon: +49 (0) 62 02 • 27 02 91, drhjscholz@onlinemed.de
www.zero-praxen.de

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 8-12, Mo-Mi 15-18 Uhr, Akut-Sprechstunde Mo-Fr 11-12 Uhr
und nach Vereinbarung

(Mitglied der üBAG, Ärzte der Metropolregion GbR)

Dr. med. Hans-Jürgen Scholz
Allgemeinmedizin/Sportmedizin,
Naturheilverfahren

Meine Praxis hat sich vergrößert. 
Dazu gekommen sind ab Oktober 2016

Dr. med. Monika Kruse
(Allgemeinmedizin) 

Dr. med. Margit Dressler
(Innere Medizin) 

ÄRZTE

Hier könnte Ihre Anzeige stehen! Oder hier

http://www.lokalmatador.de/anz/2184871
http://www.lokalmatador.de/anz/2184872
http://www.lokalmatador.de/anz/2186053
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Nachruf
Wir trauern um unser langjähriges Ehrenmitglied

Hans Flesch
     Der Verstorbene gehörte 60 Jahre unserem Verein an. 
Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

S.V. Rohrhof 1921 e. V.
Die Vorstandschaft

Brühler Bestattungsinstitut GREDEL
Brühl, Stuttgarter Straße 26 � 7 15 28
Jederzeit erreichbar, auch abends und an Sonn- und Feiertagen • Fachkundige Beratung • Erledigung der
Formalitäten bei allen Ämtern, Krankenkassen und Versicherungen • Textliche Gestaltung von Todesanzei-
gen, Danksagungen und Trauerdrucksachen • Überführungen von und nach allen Orten • Särge, Sterbe-
wäsche und Urnen in vielen Ausführungen und allen Preislagen • Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Jochen May
g 06202 / 70 23 09
g 0172 / 7 10 12 89 

Helmut May
Friedrichstr. 7 - 9
g 7 12 21

S T R A U B  B E S TAT T U N G E N
Wildemannstraße 15 ∙ 68723 Schwetzingen
Schwetzinger Str. 4 ∙ 68723 Plankstadt
Mannheimer Str. 90 ∙ 68723 Oftersheim

06202 - 12031
www.straub-bestattungen.de

Bestattungskultur
ist Erinnerungskultur. 

Vertraut mit denVertraut mit denVertraut mit denVertraut mit den
Menschen in der Region.Menschen in der Region.

Familientradition seit 1968
- Sterbevorsorge
- Beisetzung auf allen Friedhöfen

www.bestattungen-rathmann.de · 24 Std. für Sie erreichbar

BESTATTUNGEN Rathmann Bestattungen  Rathmann
Familientradition seit 1968
- Sterbevorsorge 
- Beisetzung auf allen Friedhöfen

Im Rheinfeld – am Friedhof Rohrhof • 68782 Brühl

telefon 06202 65261
www. bestattungen-rathmann.de · 24 std. für sie erreichbar

Das Leben gibt, das Leben nimmt,
es geht den Weg, den Gott bestimmt,
es führt durch Glück, es führt durch Leid,
es hat nur alles seine Zeit.
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http://www.lokalmatador.de/anz/2186279
http://www.lokalmatador.de/anz/1827161
http://www.lokalmatador.de/anz/2014951
http://www.lokalmatador.de/anz/1821069
http://www.lokalmatador.de/anz/2152414
http://www.lokalmatador.de/anz/2149095
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Wir trauern um meinen geliebten Mann, 
unseren fürsorglichen Vater und Großvater

Walter Müller
* 29.12.1946    † 01.10.2016

Er war der ruhende Pol in unserer Familie. 
Wir werden ihn sehr vermissen.

Ute Müller-Wolfangel
Sandra Erler mit Zoe
Barbara Münch mit Max und Nic
Matthias von der Heyden

Die Beisetzung fand im engsten Familien- und 
Freundeskreis statt.

G 
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b 
H

Foto: iStock/Thinkstock

Foto: Photodisc/Thinkstock
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GESUNDHEITSWESEN

AMBULANTER PFLEGEDIENST

Pflege

Vertrauen

Geborgen
heit

Sicherheit
Mannheimer Landstraße 25     

68782 Brühl
Telefon (06202) 708-0

www.bo-ambulanterpflegedienst.de

B+O Ambulanter Pflegedienst
Unsere Leistungen im Überblick:
. Pflegerische Versorgung (Grund- und Behandlungspflege)
. Menüservice – Essen auf Rädern
. Hauswirtschaftliche Leistungen und  
   zusätzliche Betreuungsleistungen
. Beratungseinsätze für Pflegegeldempfänger
. Hausnotruf – Sicherheit rund um die Uhr
. 24-Stunden-Rufbereitschaft

Wir helfen Ihnen gerne, rufen Sie uns an.

Kursangebote
Antara | Intelligente Bewegungskonzepte der heutigen Zeit

Yoga | Finden Sie zu Ihrer Mitte

Feldenkrais | Bewegung – Wahrnehmung – Integration

Beckenbodengymnastik | Stabilisation – Kräftigung – Haltungsverbesserung

Unsere Kurse werden ausschließlich von
erfahrenen und gut ausgebildeten Fach-
kräften und Therapeuten gegeben. 

Anmeldung telefonisch: 06202/9788693
oder kommen Sie einfach vorbei und
informieren Sie sich gerne vor Ort.

Ĺ IO • Zentrum für Therapie und Balance 
GmbH & Co. KG
Scheffelstraße 63 • 68723 Schwetzingen
Tel. 06202/9788693 • info@lio.eu • www.lio.eu
Öffnungszeiten: Mo - So   08:00 - 21:00 Uhr

HOTELS & GASTRONOMIE

HÄHNCHEN
im

Verschiedene Variationen
– mexikanisch, Käse, Knoblauch, klassisch oder griechisch

immer donnerstags ab 17:00 Uhr
- gerne auch zur Abholung - 

wünschen Marianne & Karl-Heinz
sowie das eventhouse-Team

www.eventhouse-weber.de
Luftschiffring 6 68782 Brühl Telefon 06202 9479370

NEU!

Guten Appetit 

Neueröffnung

Bei einem gemütlichen Essen aus unserer 
Speisekarte mit besonderen Spezialitäten 

und einem Glas Ouzo möchten wir Ihnen die 
Gas�reundscha� unseres Landes näher bringen.

Öffnungszeiten 11:30-14:30 und 17:30-23:00 Uhr
Montag Ruhetag     Di. - Fr.: Mi�ags�sch ab 5,80 €

Alle Speisen außer Haus 10% güns�ger.

Saarstr. 23 - 68723 ��ersheim 
Tel.: 06202-2899448

Griechisches Restaurant

RHODOS
(ehem. Birkeneck)

ANRUFEN / BESTELLEN & ABHOLEN

Foto: iStock/Thinkstock

http://www.lokalmatador.de/anz/2176903
http://www.lokalmatador.de/anz/2186079
http://www.lokalmatador.de/anz/2185025
http://www.lokalmatador.de/anz/2185755
http://www.lokalmatador.de/anz/2186336
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VERANSTALTUNGEN

DI Ä 22. NOV 2016 Ä 19:30 Uhr
Heidelberg Stadthalle 
1. MEISTERKONZERT
SABINE MEYER 
Karl-Heinz Steffens, Dirigent
Sabine Meyer, Klarinette
W. A. Mozart Konzert 
für Klarinette und Orchester 
A-Dur, KV 622
W. A. Mozart Konzert-Arien 
(arr. für Sabine Meyer)
P. I. Tschaikowsky 
Sinfonie Nr. 1 g-Moll, 
op. 13 „Winterträume“

DEUTSCHE STAATSPHILHARMONIE RHEINLAND-PFALZ & KARL-HEINZ STEFFENS

Heidelberger
Meisterkonzerte

TICKETS & INFORMATIONEN 
Telefon: 0621- 3367333
www.reservix.de
www.staatsphilharmonie.de

ORCHESTER 
DES JAHRES

AUTO & VERKEHR

AnkAuf von krAftfAhrzeugen Aller Art
 Pkw – Zweiräder – Oldtimer – Transporter etc. 

(auch mit Mängeln, ohne TÜV oder Unfallschäden)

!!! Seriöse Barabwicklung !!!
Kfz-Handel M. Seib • Tel. 06202 5772919 od. 0171 6522256

KOMBI. AUS NÜTZLICH 
UND WILL ICH.
Finanzierungsbeispiel MINI One Clubman
Neuwagen, 75 kW (102 PS), Pepper White, Stoff Carbon Black, Paket 
Pepper mit 17“ LM Rädern Net Spoke silber, Schaltgetriebe, Sport-  
Lederlenkrad, Service Inclusive: 3 Jahre / 40.000 km**, uvm.

Fahrzeugpreis: 27.446,00 EUR
Anzahlung oder Ihr Gebrauchtwagen: 2.300,00 EUR
Darlehenszielrate: 15.919,00EUR 
Nettodarlehensbetrag: 21.163,00EUR
Sollzinssatz p.a.*: 2,46 % 
effektiver Jahreszins: 2,49 %
Laufzeit: 36 Monate
Darlehensgesamtbetrag: 22.534,00 EUR

 Monatliche Rate: 189,00 EUR

Kraftstoffverbr. innerorts: 6,3 l/100 km, außerorts: 4,6 l/100 km, 
kombiniert: 5,2 l/100 km, CO2-Emission kombiniert: 122 g/km,  
Energieeffizienzklasse B. 
zzgl. Zulassung und Transport i.H.v. 860,00 EUR.

* Gebunden für die gesamte Vertragslaufzeit. Ein Angebot der BMW Bank GmbH. 
Stand 10/2016. Wir vermitteln Finanzierungsverträge ausschließlich an die BMW 
Bank GmbH. Alle Preise inkl. MwSt. Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. 
**Weitere Informationen finden Sie unter www.bmw.de/serviceinclusive. 
Gilt nur bei Finanzierung/Leasing eines neuen MINI. Abbildung ähnlich.

69123 Heidelberg
In der Gabel 12
Tel.: 06221/7366-110, Herr Bienert

Autohaus Krauth GmbH & Co. KG

Unsere weiteren Standorte: 
Meckesheim, Sinsheim,Walldorf, 
Hockenheim und Mosbach.

www.mini-krauth.de

Unsere weiteren Marken: BMW, BMW M, BMW i

iPhone app erhältlich

http://www.lokalmatador.de/anz/2167105
http://www.lokalmatador.de/anz/2185826
http://www.lokalmatador.de/anz/2144238
http://www.lokalmatador.de/anz/2185804


Anzeigen�  · Brühler RundschauNr. 41 · 14. Oktober 2016

KETSCH-BRÜHL-SCHWETZINGEN-Tel. 06202 72529 - www.hilbert-elektrotechnik.eu

ifa Heidelberg/ Rhein-Neckar GmbH, Fabrikstrasse 28, 69126 Heidelberg, ifa-heidelberg.de

Umzug  Entrümpelung  Abbruch  Maler

Tel. 06221/ 3 63 13- 0

www.zimmerei-erny.de info@zimmerei-erny.de 
Hockenheim Pfälzer Ring 22/1 
Tel. 06205 923253 Fax 06205 923254

Autokran • Gerüstbau • Zimmerer • Anbau und Aufstockungen in 
Holzständerbauweise • Altbausanierung • CAD-Planung und Bau-
eingabe kompl. • Dachdecker- und Spenglerarbeiten • Treppenbau 

und Treppensanierung • Innenausbau Fenster und Türen 
Wintergärten • Carports • Dachbegrünung usw.

BAUEN, RENOVIEREN, EINRICHTEN

Ein sicheres Gefühl

Heka Quadro SaveGerd Hönnige
Info: 0 62 05 / 20 23 80
gerd.hönnige@heka.de

Wer pflegt denn Ihren Garten?

www.plagt-euch.net Baumfällarbeiten
Rückschnitt von 

Bäumen, Hecken 
und Sträuchern

Neu-Anlagen
Teiche und Rollrasen
Pflaster- und

Natursteinarbeiten
Bewässerungsanlagen

Pflanzungen und 
Pflege von Anlagen 

und Gärten
natürlich nur von

abelGrünanlaGen-servIce
Brühler Pfad 1 · 68775 Ketsch · Tel. 06202 61532 · Fax 06202 609930

(djd/red). Gardinen und Vor-
hänge können maßgeblich zum 
Wohlgefühl der Bundesbürger 
beitragen - das ergab eine aktu-
elle, repräsentative GfK-Umfra-
ge für die Heimtextil-Kampag-
ne #GibDirStoff. Fast die Hälfte 
der Befragten ist demnach 
davon überzeugt, dass durch 
Gardinen Räume verschönert 
werden und dass sich auf diese 
Weise das persönliche Wohl-
befinden steigern lässt. Für 39 
Prozent der Befragten zählt in 
Sachen textiler Fensterdekorati-
on das Gesamtpaket: Gardinen 
und Vorhänge sollen nicht nur 
den Raum schöner machen, 
sondern auch nützliche Funk-
tionen bieten. Sichtschutz, Son-
nenschutz, Lärmschutz und die 

Verbesserung des Raumklimas 
stehen dabei ganz oben auf der 
Wunschliste. 
„Textiler Fensterdekoration 
wird eine große Bedeutung bei-
gemessen - trotzdem kommt 
sie bei der Einrichtung häufig 
zu kurz“, fasst Martin Schmidt, 
Bauen-Wohnen-Experte beim 
Verbraucherportal Ratgeber-
zentrale.de, die Ergebnisse der 
Umfrage zusammen. Denn nur 
ein Viertel der Befragten hat 
sich in den letzten vier Jahren 
neue Vorhänge oder Gardinen 
im Wohnzimmer angeschafft. 
An den Kosten liegt es nicht - 
lediglich 13 Prozent gaben den 
Preis als ausschlaggebenden 
Faktor bei der Anschaffung von 
textiler Fensterdekoration an.

Vorhänge sind schön und nützlich

Foto: djd/www.gib-dir-stoff.com

http://www.lokalmatador.de/anz/2163679
http://www.lokalmatador.de/anz/2100882
http://www.lokalmatador.de/anz/2161646
http://www.lokalmatador.de/anz/2138657
http://www.lokalmatador.de/anz/2167792
http://www.lokalmatador.de/anz/1826693
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Natursteinarbeiten
Komplettbäder

Silikonverfugung
Reilingen I Neulußheim I 

Tel.: 06205 / 100697 I 0171 / 8355899 
Terrassen- und
Balkon - Sanierung

Estricharbeiten
Verputz- u.
Maurerarbeiten

Fliesen-, Platten-, Mosaik-,
Vinyl- u. Laminat Verlegung

Spanndecken

Exklusive
Wandbeschichtung

Kleinere
Pflasterarbeiten

E-Mail: meisterbetrieb@fliesen-drews.de I www.fliesen-drews.de

Fenster + Sonnenschutz

Hockenheimer Str. 50
68775 Ketsch
Tel.: 06202 69 24 00  
email: info @wudy-rollladen.de
www.wudy-rolladen.de

DACHDECKEREI   OLIVER KRUPP

STEILDACH / FLACHDACH
ABDICHTUNGEN       
DACHFLÄCHENFENSTER

Seit 2001für Sie tätig

Neugärtenring 88 · 68766 Hockenheim
Tel.: 0 62 05 - 92 36 44 · Mobil 01 60 / 96 22 99 99

Helmut Eisenberg
68542 Heddesheim | Verl. Triebstraße 40
Telefon 06203 953108 | Mobil 0171 6925355

Abbrucharbeiten Altbausanierung    Betonsanierung 
Kaminbohrungen Kellertrockenlegung    Maurerarbeiten 
Pflasterarbeiten	 Rohbau	 	 			Tiefbauarbeiten	(b)	
Wohnungsbau Baumfällungen    Beton
Betonstahl Neubau     Sanierung
Trockenbau Trockenmauern    Umbau/Bergabtragung

Wir führen folgende Arbeiten für Sie aus:

BAUEN, RENOVIEREN, EINRICHTEN

(djd/red). Auf alt getrimmt und 
doch ganz neu: Alles, was im 
sogenannten Used-Look daher 
kommt, liegt derzeit im Trend - 
für die Modewelt gilt das ganz 
genauso wie fürs Wohnen. Das 
Leben im Loft, in ehemaligen 
Industriegebäuden also, macht 
heute den Reiz eines urbanen 
Stils aus. Und selbst, wer eher 
konventionell wohnt, kann 
die Industrie-Anmutung jetzt 
ganz einfach nachempfinden, 
beispielsweise mit Wänden in 
einer edel wirkenden Rost-
struktur. Denn das Einerlei 
bei der Farbgebung von Wän-
den war einmal. „Charakter 
liegt wieder im Trend - Schluss 
mit weißen Wänden“, bestä-

tigt Interieur-Designerin Eva 
Brenner, bekannt aus der TV-
Sendung „Zuhause im Glück“. 
Wänden den beliebten Used-
Look zu verleihen, verursacht 
nicht viel Aufwand. Leicht zu 
verarbeitende Trendstrukturen 
ermöglichen das Renovieren 
in nur zwei Arbeitsschritten. 
Zunächst wird die Grundfarbe  
gleichmäßig aufgetragen. Da-
bei sollte man zusammen-
hängende Flächen „nass in 
nass“ unbedingt ohne Unter-
brechungen streichen, damit 
später keine Ansätze sichtbar 
werden. Nachdem die Grund-
farbe getrocknet ist, kann die 
passende Effektlasur in der 
warmen Rost-Optik folgen.

Used-Look für die Wand

Foto: djd/SCHÖNER WOHNEN-FARBE

http://www.lokalmatador.de/anz/2160450
http://www.lokalmatador.de/anz/1820791
http://www.lokalmatador.de/anz/1827209
http://www.lokalmatador.de/anz/2163663
http://www.lokalmatador.de/anz/2172172
http://www.lokalmatador.de/anz/2165242
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 Tel. 06202 4096207

Ziegeldächer aller Art Schieferarbeiten
Gerüstbau

Flachdachsanierung Spenglerarbeiten
Mob. 0151 10525779 oder 0162 4917319

Thomas Schaertl
Tel. 06202 270050 | Mobil 0163 1427505 | www.HSK-Plankstadt.de

Meisterbetrieb

Heizung und Solaranlagen

komplette Badrenovierung
aus einer Hand

Wartung und Kundendienst

Lackspanndecken

Wärme- bzw. Kältebrücken sind 
Bauteile, die eine Oberflächen-
temperatur von weniger als 12,6 
Grad aufweisen und die damit 
zur Auskühlung massiver Bauteile 
beitragen. Gegen diese Ausküh-
lung, die sowohl die 
Heizkosten in die Höhe 
treiben wie auch zu 
Kondensationsschäden 
führen kann, gibt es die 
ISOTEC-Klimaplatte. Sie 
verhindert das Ausküh-
len der Räumlichkeiten, 
so dass ein Kondensa-
tionsschaden gar nicht 

erst entstehen kann. Zudem hat 
sie eine klimaregulierende Wir-
kung. Man fühlt sich von da an in 
den Räumlichkeiten sehr behag-
lich und wohl.

Isotec-Fachbetrieb 
Bausanierung 
Münch GmbH 
Tel.  0621 6375145 

06204 6015703 
06221 600565 
06251 849068

Rufen Sie uns an. 
Wir helfen gerne 
weiter!

Was sind sogenannte Wärme- oder – Anzeige – 
Kältebrücken und was kann man dagegen tun?

BAUEN, RENOVIEREN, EINRICHTEN

Neue Terrassenausstellung 
300 m²

Fliesenhandel Walldorf
Daimlerstraße 57
69190 Walldorf
(Industriegebiet bei SAP)

Tel. 06227 30314

Fax 06227 891751
info@fliesenhandel-walldorf.de
www.fliesenhandel-walldorf.de

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 7:30 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr • Sa. 8:30 - 12:00 Uhr

Klimatisierte

Ausstellungsräume

(djd/red). Wenn es draußen 
immer kälter und ungemüt-
licher wird, möchte man sich 
am liebsten in den eigenen vier 
Wänden einigeln und es sich so 
behaglich wie möglich machen. 
Doch auf gesunde Raumluft 
will man dabei nicht verzich-
ten. Bei Frosttemperaturen das 
Fenster zum Durchlüften weit 
aufzureißen und die - durch 
Heizung und Wärmedäm-
mung teuer bezahlte Wärme - 
einfach entweichen zu lassen, 
klingt wenig verlockend, ist 
aber streng genommen unver-
zichtbar. „Auch im Herbst und 
Winter muss ein regelmäßiges 
Lüften sein“, unterstreicht Mar-
tin Blömer von RGZ24.de. 
„Das gilt insbesondere für 
energetisch sanierte und wär-
megedämmte Altbauten.“ Der 
Luftaustausch sorge nicht nur 
für ein gesundes Raumklima 
mit ausreichend Sauerstoff, 
zugleich werde so Feuchtigkeit 
abtransportiert - ein wichtiger 
Schutz vor Schimmelbildung 
im dicht gedämmten Eigen-
heim. Das Lüften per Hand 
bedeutet allerdings eine Ener-
gieverschwendung, besonders 

dann, wenn die Fenster über 
Stunden in der Kippstellung 
belassen werden. Die wertvolle 
Wärme entweicht nach drau-
ßen, die Heizung muss entspre-
chend ihre Leistung hochfah-
ren, um den Raum wieder auf 
die Wunschtemperatur zu brin-
gen. Die bessere Lösung sind zu 
jeder Jahreszeit dezentrale Lüf-
tungsgeräte mit Wärmerück-
gewinnung, die sich einfach 
montieren lassen, selbsttätig 
für einen kontrollierten Luft-
austausch sorgen und dabei 
noch Wärmeenergie zurückge-
winnen. Dabei wird die Luft-
feuchtigkeit, die in der nahezu 
luftdichten Gebäudehülle von 
gedämmten und energetisch 
sanierten Häusern zum Teil be-
trächtlich ansteigen kann, nach 
draußen befördert und so die 
Bausubstanz geschützt. Für die 
Altbausanierung sind die de-
zentralen Lüftungssysteme sehr 
gut geeignet, da sie sich im Ge-
gensatz zu einer Zentrallüftung 
unkompliziert nachrüsten las-
sen. Mehr als einen Stroman-
schluss und eine Durchführung 
durch die Außenwand braucht 
man dazu nicht.

Lüften ist zu jeder Jahreszeit ein Muss

Foto: djd/Marley Deutschland

http://www.lokalmatador.de/anz/2165896
http://www.lokalmatador.de/anz/2166147
http://www.lokalmatador.de/anz/2167225
http://www.lokalmatador.de/anz/2154766
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Wilfried Gredel
Elektro GmbH       Inh. Christoph Gredel

68782 Brühl • Ketscher Str. 11 • Tel. 06202 71939 • Fax 78581
wilfried@elektro-gredel.de • www.elektro-gredel.de

 Haustechnik Boiler, Durchlauferhitzer
 Industrietechnik Wärmepumpen
 Maschinen, Steuerungen Sprechanlagen, Datennetze
 Nachtspeicherheizungen Blitz-Überspannungsschutz

Meisterbetrieb seit 45 Jahren

68782 Brühl • Ketscher Str. 11 • Tel. 06202 71939 • Fax 78581

Containerdienst

Entsorgung

Umweltschutz

GmbH

Wittener Str. 14 • 68219 Mannheim

06 21 - 89 71 20

www.fuchs-container.de

SMU / 1032
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Wertstoffhof

Annahme von Gewerbe- und Privatabfall jeglicher Art

Täglich 7.oo bis 17.oo Uhr         Sa. 8.oo bis 13.oo Uhr

        Abholung durch unseren Containerdienst

Gartenpflege für  
Ihren Garten Eden
Wir schnüren für Sie ein individuelles und kosten­
günstiges Gartenpflege paket von der Einmalpflege  
bis zur Ganzjahrespflege. 

Nur fach  gerechte Gartenpflege erhält und steigert den 
Wert Ihres Gartens und Ihrer Immobilie. Gerne sind 
wir Ihr Partner bei allen Gartenfragen, zum Beispiel 
Terrasse, Wege, Sichtschutz, Pflaster, Pflanzen,  
Gartenhaus, Pool etc.

Besuchen Sie unseren Garten-Eden-Schaugarten.

Gartengestaltung Ralf Grothe GmbH  
68723 Schwetzingen · Rheintalstr. 45 · Tel. 0 62 02­2 61 75  
www.gartengestaltung­grothe.de

Mirko Ziegler,  0162 8593305 Torsten Höhnle,  0178 2185329
Altriper Straße 7 Tel./Fax 06205 2047467
68766 Hockenheim E-Mail: dach.80@gmx.de

Dachdecker-Fachbetrieb
WIR FÜHREN FOLGENDE ARBEITEN AUS:
♦ Dachreparaturen  ♦ Dacheindeckungen
♦ Flachdacharbeiten  ♦ Isolierungen
♦ Innenausbau  ♦ Fassadenarbeiten
♦ Malerarbeiten  ♦ Blechner-/Spenglerarbeiten

KostenloseBeratung undAngebotserstellung

GmbH

BAUEN, RENOVIEREN, EINRICHTEN

(djd). Die Holzfeuerung ist 
in privaten Haushalten in 
Deutschland die Nummer 
eins unter den erneuerbaren 
Energien. Der klimaneutrale,  
nachwachsende Brennstoff 
Holz trägt entscheidend zur 
CO2-Reduktion bei. Damit die 
Umwelt so wenig wie möglich 
belastet wird, hat der Gesetzge-
ber die Emissions-Grenzwerte 
für neue und bestehende Ein-
zelraumfeuerstätten wie Ka-
chelöfen, Heizkamine, Pellet
öfen und Kaminöfen erneut 
verschärft. Seit Anfang 2015 ist 
die zweite Stufe der Bundesim-
missionsschutzverordnung 
(BImSchV 2) in Kraft. Sie legt 
fest, welche Emissionsgrenz-
werte im Hinblick auf Fein-
staub und Kohlenmonoxid die 
Geräte einhalten, welche Wir-
kungsgrade sie erreichen und 
ab welchem Zeitpunkt Altge-
räte ausgetauscht, nachgerüstet 
oder stillgelegt werden müssen. 
Ziel ist die Förderung einer mo-
dernen und schadstoffarmen 
Ofentechnik.  Je älter die Feu-
erstätte, umso höher sind in der 
Regel die Emissionen, so eine 
Faustregel. Gegenüber einer 
vergleichbaren Holzfeuerstät-
te aus dem Jahr 1980 emittiert 
eine moderne Holzfeuerstätte 
nach Angaben des Industrie-
verbandes Haus, Heiz- und 

Küchentechnik (HKI) nur etwa 
ein Siebtel der CO- und Stau-
bemissionen. Neue Hightech-
Systeme arbeiten deutlich um-
weltfreundlicher mit höheren 
Wirkungsgraden, verbrauchen 
weniger Brennstoff und sparen 
Kosten. Für ein „Ofen-Update“ 
gibt es gesetzliche Fristen. Wie 
es scheint, haben viele die ers-
te Frist verpasst: Ältere Geräte, 
die vor 1975 zugelassen wurden 
und die Emissionsgrenzwerte 
nicht einhalten, hätten bis An-
fang 2015 ausgetauscht, nach-
gerüstet oder stillgelegt werden 
müssen - bei einem Weiter-
betrieb muss mit Bußgeldern 
gerechnet werden. Wer einen 
alten Ofen besitzt, sollte deshalb 
einen Blick auf das Typenschild 
werfen und den Ofen- und 
Luftheizungsbauer um Rat fra-
gen. Schon im kommenden 
Jahr steht die nächste Frist an: 
Feuerstätten mit Typprüfung 
vor 1985 können nur noch bis 
Ende 2017 betrieben werden. 
Wer vorausschauend handelt, 
kümmert sich jetzt schon um 
einen Austausch. Moderne 
Feuerstätten vom Fachmann 
erfüllen die gesetzlichen Vor-
gaben und dürfen auch über 
2024 hinaus betrieben werden. 
Fachmann gibt Sicherheit - Ka-
chelofentage vom 8. bis zum 16. 
Oktober 2016

Alte Öfen müssen jetzt getauscht werden

http://www.lokalmatador.de/anz/2020975
http://www.lokalmatador.de/anz/2059896
http://www.lokalmatador.de/anz/2144681
http://www.lokalmatador.de/anz/2147892
http://www.lokalmatador.de/anz/2163920
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SICHERHEITSTECHNIK

Ihr Partner in Sicherheitsfragen
  (Funk-) Einbruchmeldeanlagen
  (Funk-) Brandmeldetechnik
  (IP-) Video-Überwachung
  Mechanische Sicherungstechnik
  und vieles mehr ...

KO M P E T E N Z I N  S I C H E R H E I T

KFM Alarmanlagen GmbH  Wilhelmstraße 11  68782 Brühl
Tel. 06202 7042-0  Fax 06202 7042-70  E-Mail: info@kfm-alarm.de

Wir
beraten Siekostenfrei!

Bei Bränden und Einbrü-
chen gibt es eine ganz ein-
fache Regel: Je besser man 
vorbereitet ist, desto besser 
lässt sich Schaden begrenzen. 
Ihre Kunden hierbei nach 
Kräften zu unterstützen, hat 
sich die KFM Alarmanlagen 
GmbH aus Brühl zur Aufga-
be gemacht. Als qualifizier-
ter Errichter von Brand- und 
Einbruchmeldeanlagen sowie 
Video- und Zugangskont-
rollsystemen bietet die KFM 
seit 1976 Sicherheit aus einer 
Hand. „Von der Beratung über 
die Planung und Installation 
bis hin zum Service kann man 
bei uns sicher sein, dass man 
gut geschützt ist – auch in be-
sonders kritischen Bereichen.“ 
Dieser Anspruch wird durch 
die VdS- Anerkennung und 
ein integriertes Qualitätsma-
nagement nach DIN EN ISO 
9001 dokumentiert und mit 
motivierten und durch ständi-
ge Weiterbildung qualifizier-
ten Mitarbeitern mit Leben 
erfüllt. Die KFM stellt ihr ge-
samtes Wissen in den Dienst 
ihrer Kunden; ist klein genug, 
um flexibel auf anspruchsvolle 
Anforderungen reagieren zu 
können, aber auch personell 
in der Lage, große Projekte 
zu meistern. In der Errich-
tung von Brand-/Einbruch-
melde- und Videoüberwa-
chungstechnik hat die KFM 
ihren Schwerpunkt. Hervorzu- 
heben ist jedoch eindeutig die 

Brandverhinderung durch ihr 
Sonderprodukt in der Früh-
erkennung. Wenn es darum 
geht, ganzheitliche Sicher-
heitskonzepte anzubieten, 
denken die Verantwortlichen 
der KFM weit darüber hinaus.

Für die Konzeption und Um-
setzung systematischer Ge-
bäudelösungen für Industrie, 
öffentliche Hand und private 
Auftraggeber wird das ge-
samte Know-how eingesetzt 
und aus einem breiten Leis-
tungsspektrum geschöpft. 
Als Spezialist mit 40-jähriger 
Tradition bietet die KFM In-
teressierten eine kostenfreie 
Beratung bei der Erstellung 
des persönlichen, individuel-
len Sicherheitskonzepts – mit 
Sicherheit.

Kunden legen ihre Sicherheit in die  
Fachhände der KFM Alarmanlagen GmbH

Anzeige 

KFM Alarmanlagen GmbH 
Wilhelmstraße 11
68782 Brühl

djd). Einbrecher haben Hoch-
konjunktur. Besonders fatal: 
Bei jedem fünften Fall halten 
sich die Bewohner im Haus 
auf, wenn der Täter zuschlägt, 
berichtet der Gesamtverband 
der Deutschen Versicherungs-
wirtschaft (GDV) - mit ent-
sprechend gravierenden psychi-
schen Folgen. Dies alles bringt 
Hausbesitzer ins Grübeln, 
dennoch scheuen sich viele, in 
Sicherheitstechnik zu investie-
ren. „Die vermeintlich hohen 
Kosten sind oft als Gegenargu-
ment zu hören, ebenso wie der 
Umbauaufwand“, sagt Martin 
Schmidt vom Verbraucherpor-
tal Ratgeberzentrale.de.
Dabei könne eine gute Pla-
nung die Kosten niedrig hal-

ten, zudem fördere der Staat 
inzwischen viele Maßnahmen. 
Werden Täter, während sie 
versuchen sich Zutritt zum 
Haus zu verschaffen, durch 
Alarmsignale gestört, suchen 
sie schnell das Weite. „Daher 
ist es entscheidend, dass der 
Alarm ausgelöst wird, solange 
sich der Einbrecher noch nicht 
im Haus befindet. Kombiniert 
man den Außenalarm mit ei-
ner zusätzlichen Lichtquelle, ist 
der Abschreckungsfaktor sogar 
noch höher“, sagt Ralf Mikitta, 
Sicherheitsberater des Verban-
des für Wohneigentum Baden-
Württemberg. Die Umbaukos-
ten können Hauseigentümer 
niedrig halten, indem sie sich 
für Funksysteme entscheiden.

Bezahlbare Sicherheit

Foto: djd/LISTENER Sicherheitssysteme GmbH

Foto: djd/Hörmann

http://www.lokalmatador.de/anz/2164241
http://www.lokalmatador.de/anz/2167423
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Alle 3 Minuten wird irgendwo in Deutschland eingebrochen!

nIn Privathaushalten können mit mechanischer Sicherheitstechnik

bis zu der Einbrüche verhindert werden.90% 

Hardtstraße 13  · 68782 Brühl  · Tel.: 06202 / 24446
Funk 0171 / 4210211

www.einbruchschutz-kromm.de  info@einbruchschutz-kromm.de · 
P,

Polizeiliche Beratungsstelle/Einbruch MA Tel.: 06 21 / 1 74 12 12 

Fachbetrieb für mechanischen Einbruchschutz
nach DIN 18104 Teil 1 + 2

 ·  Einbruchsicherungen aller geprü�en 
mechanischen Nachrüstungen 

 ·  Schwachstellen Erkennung ·  Vorbeugung ·  Schutz
 · Pilzkopfverriegelungen · Aufschraubsicherungen 

· Panzerriegel · Kellerschachtsicherungen · Schließzylinder

HOLZ KR MMO
E I N B R U C H S C H U T Z

Unser Betrieb ist im Adressennachweis von Errichterunter-
nehmen für mechanische Sicherungseinrichtungen des

Landeskriminalamtes Baden-Württemberg aufgenommen.

Fa. Kromm Einbruchschutz informiert:                                                -Anzeige-

„Sicher ist sicherer“
So wie die Einbruchzahlen steigen, steigt auch das Bedürfnis 
der Bürger, sich vor Eindringlingen in den eigenen vier 
Wänden zu schützen!
Nach Schätzungen der Kriminalpolizei fehlen bei über 80 
Prozent der Ein- und Mehrfamilienhäuser die notwendigen 
mechanischen Sicherungen. Innerhalb weniger Sekunden 
können sich selbst Gelegenheitseinbrecher Zugang zu diesen 
ungeschützten Wohnungen verschaffen. Dazu reicht meist 
ein einfacher Schraubendreher. Ein mechanischer Einbruch-
schutz an Fenstern und Türen hält die Täter in fast allen Fällen 
von ihrem Vorhaben ab, weil das Entdeckungsrisiko durch 
den vermehrten Zeitaufwand und den Lärm, der verursacht 
wird, einfach zu groß für die Diebe wird. 
Die Verletzung der Privatsphäre, das verloren gegangene 
Sicherheitsgefühl oder andere schwer wiegende psychische 
Folgen, die nach einem Einbruch au�reten können machen den 
Betroffenen dabei o� mehr zu schaffen als der rein materielle 
Schaden. Das Nachrüsten von Türen, Fenstern, Schlössern und 
Beschlägen muss sinnvoll aufeinander abges�mmt werden. 
Sonst bieten die Sicherheitsmaßnahmen keinen idealen Schutz. 
Am besten lässt man sich vom Profi beraten. Die Polizei kann 
Ihnen ein Herstellerverzeichnis und eine Adressenliste mit 
qualifizierten Fachfirmen auch in Ihrer Nähe aushändigen 
Schieben Sie Einbrechern einen "Riegel vor!". 
Schützen Sie Ihr Eigentum, denn "Sicher ist sicherer." 
Fa. Holz Kromm Einbruchschutz „eingetragenes Er- 
richterunternehmen, Brühl , Tel.: 0 62 02 / 2 44 46

SICHERHEITSTECHNIK

(djd/red). Eine Alarmanlage 
sichert Türen und Fenster, eine 
Gegensprechanlage mit Video-
überwachung hält ungebetene 
Besucher fern, nur das Gar-
agentor ist oftmals weitgehend 
ungesichert: „Diese Situation 
findet man immer wieder an 
Häusern vor, deren Bewohner 
eigentlich Wert auf einen guten 
Einbruchschutz legen“, meint 
Martin Schmidt, Bauen-Woh-
nen-Fachautor beim Verbrau-
cherportal Ratgeberzentrale.de. 

Gerade bei Immobilien mit an- 
oder eingebauter Garage und 
direktem Übergang ins Haus 
könne das Garagentor eine 
echte Schwachstelle sein. Denn 
wenn Täter hier erst einmal 
eingedrungen sind, können sie 
sich unbeobachtet an die Über-
windung der Verbindungstür 
zum Haus machen. Es lohnt 
sich daher, bei einem Sicher-
heitskonzept für die eigenen 
vier Wände die Garage nicht 
außen vor zu lassen. 

Schwachstellen besser schützen

Foto: djd/Sommer Antriebs- und Funktechnik

(djd/red). Auch an Haustüren 
und Garagentoren nagt der 
Zahn der Zeit. Trotz aller Ro-
bustheit und Pflege kann ein 
Austausch oftmals empfehlens-
wert sein. Hausbesitzer kön-
nen dabei gleich zwei Fliegen 
mit einer Klappe schlagen: Die 
neuen Zugänge für Haus und 
Garage - im Idealfall noch op-
tisch aufeinander abgestimmt 
- werten das Design des Eigen-
heims sichtbar auf und verbes-
sern im selben Schritt die Si-
cherheit und Energieeffizienz. 
Gut zu wissen: Unter bestimm-
ten Voraussetzungen können 
Modernisierer dazu sogar 
Fördermittel in Anspruch neh-
men. Damit der neue Zugang 
zum Eigenheim förderfähig 
ist, muss die Haustür eine Si-

cherheitsausstattung aufwei-
sen, die mindestens der soge-
nannten Widerstandsklasse  
RC2 entspricht, und einen 
Wärmedurchgangswert von 1,3 
W/(m²·K) oder besser besitzen. 
In diesem Fall können Haus-
besitzer im Rahmen des För-
derprogramms „Altersgerecht 
Umbauen“ bei der KfW-Bank 
einen Zuschuss von zehn Pro-
zent der Investitionssumme be-
antragen. Umso mehr lohnt es 
sich, bei der Wahl einer neuen  
Haustür genau hinzuschauen 
und eine Beratung im örtlichen 
Fachhandel zu nutzen. Die Ex-
perten können zur sinnvollen 
Ausstattung beraten, aber auch 
Tipps zu Schnäppchen geben, 
die sich für den Hausbesitzer 
finanziell lohnen. 

Design, Sicherheit und Energieeffizienz

http://www.lokalmatador.de/anz/2186219
http://www.lokalmatador.de/anz/2186221
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Erfahrener Rentner macht alle anfallenden  
Reparaturen: 
von Dachziegel umdecken, Flachdachschweißungen, 
Malerarbeiten, Innenausbau und Fassaden.

Tel. 0152 22412317

Mitarbeiter für Öltankservice mit Führerschein gesucht.

Stahlbau • Behälterbau • Öltankservice
SCHUHMACHER GbR

Lieferung von Heizöltanks aus Kunststoff und Stahl 
Reinigung und Entsorgung von Heizöltanks 

TÜV-Zulassung nach § 19.1 WHG 
Einbau Von TanK-innEnHÜLLEn

69124 Eppelheim • Handelsstr. 11 • Tel. 06221 765260

Ofenfertiges Buchenbrennholz
Aktionen im oktober
Gérard Holz & Dienstleistungen  

tel. 06342 9232612 (AB) – Rufe zurück

GESCHÄFTSANZEIGEN

UNTERRICHT

06202 - 12 62 533, 06222 - 77 23 93, 07263 - 60 99 451

Nachhilfe wie sie sein soll !
Intensiv - Erfolgreich
●  , weil im Einzelunterricht zu Hause gezieltIntensiv
    auf Wissenslücken eingegangen werden kann.
●  , weil 91,4% unserer Schüler seit 1992Erfolgreich
    ihre schulischen Ziele erreicht haben.
●  Wir unterrichten überall im .Rhein-Neckar-Kreis

www.abacus-nachhilfe.de

Dringend Englisch Nachhilfe gesucht!
9. Klasse Realschule.
Tel. 0172 6322704

MITTAGSTISCH

Haben Sie Lust auf eine Probewoche zum halben Preis? 

Weitere Informationen unter 0800 30 20 10 3 (kostenfreie Rufnummer)

www.malteser-wiesloch.de

»Lecker, vielfältig und 
zuverlässig«

Ihr täglicher Menüservice - heiß geliefert,
auch Feiertags und am Wochenende

Malteser Menüservice

gültig vom 17.10.bis 23.10.2016
Gnocchetti   Don Alfonso, Tomatensugo, Gemüsesalat, Riegel
Wirsing-Hackfl eischpfanne, Salzkartoff eln, Pudding 
Gebratenes Putensteak in Soße, Bohnengemüse, Djuvec-Reis, Obst
Schlemmerfi let in Senf-Honigkruste, Petersilienkartoff eln, Mischsalat, Fruchtjoghurt
Spaghetti   Bolognese, Reibekäse, Mischsalat, Obst
Zarter Rinderschmorbraten in Soße, Romanescogemüse, Rahmkartoff eln, Berliner
Gelber Blumenkohl, Rahmmöhrchen, Salzkartoff eln, Herzwaff eln

6.90

VERSCHIEDENES

kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Bernstein, Nähmaschinen/Schreibmaschinen, Ferngläser, Blechspielzeug, 
Puppen, Münzen, Bronze� guren, Zinn, Teppiche, alte Pelze, antiken Schmuck/Armbanduhren, alte Kronleuchter, 
Orden, alte Militaria, alte Bilder, alte Gläser, alte Fotoapparate; seriöse Abwicklung, Barzahlung, VHS.
Freundliche fachliche Beratung durch Hr. Rebstock unter 0152 24726948

Achtung! Achtung!
                        

                        

kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Bernstein, Nähmaschinen/Schreibmaschinen, Ferngläser, Blechspielzeug, 

Achtung! Achtung!
                        

We r fe n  S i e  A l te s  n i c h t  we g,
s o n d e r n  m a c h e n  S i e  A l te s  z u  B a re m !

S e r i ö s e r  P r i vat s a m m l e r  a u s  He i d e l b e rg


 
 
 
 
 
 
 


 
 
 
 
 
 
 

Winterreifen für Qashqai
Nokian 215/65 R 16 102 R, ca. 6-7 mm, auf Alufelgen, 
sehr guter Zustand, für 380,– € zu verkaufen.  
(Neupreis 780,– €)
Tel. 06202 4098475 | Lando@gmx-topmail.de

http://www.lokalmatador.de/anz/1825631
http://www.lokalmatador.de/anz/2078232
http://www.lokalmatador.de/anz/2166351
http://www.lokalmatador.de/anz/2181846
http://www.lokalmatador.de/anz/2185837
http://www.lokalmatador.de/anz/2181060
http://www.lokalmatador.de/anz/2186265
http://www.lokalmatador.de/anz/2155465
http://www.lokalmatador.de/anz/2164132
http://www.lokalmatador.de/anz/2184799
http://www.lokalmatador.de/anz/2185879


Brühler Rundschau · � Anzeigen 14. Oktober 2016 · Nr. 41

Thorsten Schweitzer Hausgerätekundendienst

www.schweitzer-kundendienst.de

Ihr kompetenter Partner im Bereich
Hausgeräte – ob Neugerät oder Reparatur

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Thorsten Schweitzer Hausgerätekundendienst
Büro/Werkstatt: Friedrich-Ebert-Straße 1 · 68782 Brühl
Ladengeschäft: Mannheimer Straße 24 · 68782 Brühl
Öffnungszeiten: MO-FR 9-12 Uhr und 15-18 Uhr
 MI nachm. geschlossen, SA 9-13 Uhr
Telefon: 06202 702124
eMail: verkauf@schweitzer-kundendienst.de

Traumurlaub
in Kroatienin Kroatien

5-Sterne-Ferienhaus in Rogoznica-Stupin

Sunčani Orah

Weitere Informationen:  www.ferienhaus-rogoznica-stupin.de

Buchen Sie jetzt Ihren Traumurlaub in Kroatien:

E-Mail info@ferienhaus-rogoznica-stupin.de
Mobil +49 (0)163 63 52 505

  ca. 130 qm Wohnfläche
   2 Doppelzimmer,  

1 Kinderzimmer mit 2 Betten
  2 Bäder mit Dusche/WC
  Terrasse mit Grill
  Haustiere sind willkommen

  sehr gut ausgestattete Küche
  Waschmaschine/Wäschetrockner
  programmierbare Klimaanlage

   ca. 200 m zum feinen Kiesstrand  
mit direktem Zugang zum Meer

Buchen Sie jetzt Ihren Traumurlaub in Kroatien:

  Haustiere sind willkommen mit direktem Zugang zum Meer

Mieten Sie auch unser  

Boot mit Skipper

Frühbucher-Rabatt 

jetzt sichern!

Für Termine Mai bis Juli 2017.
Sonderangebote

Erleben Sie den goldenen Herbst 

in Kroatien. Preis auf Anfrage.

Ist Ihr Öltank in Ordnung?

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Tankdemontage/Entsorgung
• Fachbetrieb nach WHG §19

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern) 
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312
www.tankschutz-rothermel.de

http://www.lokalmatador.de/anz/1826627
http://www.lokalmatador.de/anz/2138305
http://www.lokalmatador.de/anz/2186051
http://www.lokalmatador.de/anz/2182358
http://www.lokalmatador.de/anz/1825316
http://www.lokalmatador.de/anz/1867323
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In Oftersheim: Nansenstr. 1, Tel. (06202) 59 28 77 
In Heidelberg: Hebelstr. 14, Tel. (06221) 3 89 34 60
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 10–18, Do. 10–19.30, Sa. 10–14

www.kuechen-kall.de

KÜCHEN–SCHAU–TAG 
                  Sonntag*, 16. Oktober 2016                                 von 11–17 Uhr

Neueste Küchentrends, innovative Techniken, 
kreative Designs, top-moderne Elektrogeräte, 
Premium-Marken: Küchen sind unser 
Element! Seit über 45 Jahren! 
Erleben Sie jetzt faszinierende 
Küchen-Welten in unseren 
Oftersheimer Ausstellungs-
räumen. Herzlich willkommen!

KÜCHEN–SCHAU–TAG
Sonntag*, 16. Oktober 2016                                 von 11–17 Uhr

Neueste Küchentrends, innovative Techniken, 

Die Küchen-Profi s laden ein zum

Oftersheimer

http://www.lokalmatador.de/anz/2159272
http://www.lokalmatador.de/anz/2185680

